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Kassenabrechnung 2016 

 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 

An alle Fachwarte, Bezirks- und Kreisvorsitzende 
 
Liebe Freunde! 
Zum Jahresende 2016 bitte ich folgende Termine zu beachten: 
 

Abgabe der Kassenabrechnungen 
Ich bitte die Kassenabrechnungen für den Abrechnungszeitraum 01.01.2016 bis 31.12.2016 
aller im BTSV befindlichen Kassen bis spätestens zum 
 
                                                       15. Januar 2017 
an meine Adresse  
                                                       Arnold Petersen 
                                                       91541 Rothenburg o.d.T. 
                                                       Kleiststraße 10 
einzureichen.   
Dabei bitte ich zu beachten, dass nur von den gewählten Kassenprüfern geprüfte Kassenabrechnungen einge-
reicht werden. 
 
Etatanforderungen 2017 
Die Etatentwürfe mit den geplanten Maßnahmen für das Jahr 2017 bitte ich bis  
 
                                                         31. Dezember 2016 
ebenfalls an meine Adresse einzureichen. 
 
Für beide Fälle bitte ich zu beachten: 
Kassenabrechnungen und Etatanträge sind nur auf den amtlichen Vordrucken zulässig.  
Die Vordrucke findet ihr auf unserer Internetseite unter Service-downloads-Vorlagen-Etatvorschlag- bzw. Vorlage 

Kassenbericht. 
       
Ich wünsche Euch frohe und besinnliche Weihnachten, ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2017 und danke 
allen, die im abgelaufenen Jahr mit den Finanzen befasst waren, herzlich für die geleistete Arbeit. 

 
Arnold Petersen 

Vizepräsident für Finanzen 

Das Beste für 2017 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neu-
es Jahr allen Mitgliedern aus den Sportverei-
nen, allen Mitarbeitern in den Fachgebieten, 
Bezirken und Kreisen und allen Freunden und 
Förderern unseres Verbandes! 
Ein Jahr voller sportlicher Erfolge liegt nun hin-
ter uns, auf das wir alle – sowohl Sportler, als 
auch Ehrenamtliche aller Gremien – mit Stolz  
zurückblicken können.  
 
Danke für die Arbeit und Anstrengungen aller, 
die unermüdlich zum Wohle unserer Sportarten 
im Einsatz waren. 

Besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch 2017 ! 
Das Präsidium 
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 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@btsv.eu Geschäftsstelle 

Vereinswechsel 

 Korbball     

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin 

1 Bauer Julia DJK Maibach VfL Niederwerrn Korbball F/H 

2 Dorsch Laura 1.SC 1946 Zeilitzheim SV Herlheim Korbball H 

3 Danzberger Anna 1.SC 1946 Zeilitzheim SV Herlheim Korbball H 

4 Drescher Jana 1.SC 1946 Zeilitzheim SV Herlheim Korbball H 

5 Unrau Christiane 1.SC 1946 Zeilitzheim SV Herlheim Korbball H 

6 Zeitler Carina DJK Erbshausen-Sulzwiesen TSV Essleben Korbball F/H 

7 Berger Nadja DJK Alitzheim SV Mönchstockheim Korbball F/H 

8 Lindacher Jana TV Obertheres TV Haßfurt Korbball F/H 

9 Spiegel Sarah SC Hesselbach SpVgg Hambach Korbball F  

10 Spiegel Sarah SC Hesselbach SpVgg Hambach Korbball H 

11 Ort Theresa SG Dittelbrunn SpVgg Hambach Korbball H 

12 Gürlinger Lena DJK Traustadt TSV 07 Grettstadt Korbball F/H 

13 Helfrich Anna SpVgg Hambach TSV 07 Grettstadt Korbball F/H 

14 Hegler Ronja 1.SC 1946 Zeilitzheim TSV Heidenfeld Korbball F 

15 Hegler Ronja 1.SC 1946 Zeilitzheim TSV Heidenfeld Korbball H 

16 Rauscher Janina TV Jahn Schweinfurt TG 48 Schweinfurt Korbball F/H 

17 Hess Jule SG Franken 06 Sennfeld TSV Grafenrheinfeld Korbball F/H 

18 Mayer Lisa DJK Wülfershausen TG 48 Schweinfurt Korbball F/H 

19 Baier Lorena TSV 07 Bergrheinfeld SV Vasbühl Korbball F 

20 Baier Lorena TSV 07 Bergrheinfeld DJK Eckartshausen Korbball H 

21 Pohli Nadine VfL Niederwerrn DJK Schweinfurt Korbball F/H 

      

 Faustball     

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin 

1 Schüssel Michael TSG 08 Roth TV 1848 Schwabach Faustball F/H 

2 Seßner Thomas TSG 08 Roth TV 1848 Schwabach Faustball F/H 

3 Fischer Michael TSG 08 Roth TV 1848 Schwabach Faustball F/H 

4 Ludwig Hannes TSG 08 Roth TV 1848 Schwabach Faustball F/H 

5 Klein Philipp VfB Friedrichshafen e.V. SV Obertraubling Faustball F/H 

6 Siegler Simon MTV 1885 Rosenheim TSV Unterpfaffenhofen-Germering Faustball F  

7 Rabus Sophie 
TSV Unterpfaffenhofen-
Germering TV Eibach 03 Faustball H 

8 Kletzin Sven TV Rendel 1897 TV Eibach 03 Faustball H 

9 Richter Karin NLV Stuttgart-Vaihingen e.V. TG Landshut Faustball H 

10 Langosch Veronika TV Augsburg 1847 TSV Unterpfaffenhofen-Germering Faustball H 

11 Griesbach Anne TV Meierhof TV Stammbach Faustball F/H 

12 Dick Christoph TG Landshut SV Obertraubling Faustball H 

      

 Ringtennis     

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin 

1 Edelmann Stefan Post SG Mannheim TSV Neubiberg-Ottobrunn Ring F/H 

2 Speicher Maximilian TV Heddesdorf TSV Neubiberg-Ottobrunn Ring H 

3 Lemke Nadine TG Groß-Karben 1891 e.V. TSV Neubiberg-Ottobrunn Ring H 
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 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@btsv.eu Geschäftsstelle 

Abteilungsleiterwechsel: 
 
Vereinsnr. 61092, SV Mönchstockheim, Korbball 
Nicole Knetzger, Rosenstraße 4, 97529 Mönchstockheim, eMail: nicole.knetzger@gmx.de  
 
Vereinsnr. 40432, ATS 1861 Kulmbach, Faustball 
Klaus Riediger, Feuln 17, 95367 Trebgast, 
Telefon (0 92 27) 9 06 30 • Mobil: (01 71) 4 35 88 09, eMail:  k.riediger@homapal.de 
 

Adressänderung: 
Vereinsnr: 70110, TSV Babenhausen, Prellball 
Michael Blume, Sensburger Str. 16, 81929 München, eMail: m.blume@ok.de  
 

Trikotwerbung: 
SV 1911 Hof, Faustball, Damenmannschaft, Busunternehmen Blechschmidt, Epprechtsteinstr. 5, 95032 Hof 
DJK Oberschwarzach, Korbball, 1. Mannschaft, VR-Bank Gerolzhofen 
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Der BTSV führt in der laufenden Hallenrunde für die Altersklassen U12 und U10 ein Pilotprojekt im Auftrag der DFBL 
durch. Dabei werden folgende neue Spielsysteme getestet: 

U12: 4er-Faustball auf dem Basketballfeld 

U10: 3er-Faustball mit Rotation auf dem Volleyballfeld 

Mit diesem Projekt werden vornehmlich folgende Ziele verfolgt: 

leichter Einstieg in die Jugendarbeit 

Ausbildung auf allen Spielpositionen durch Rotation 

attraktiverer Faustball durch mehr Mannschaften 

Das Meldeergebnis der Altersklassen U10 und U12 zeigt, dass der Weg mit den neuen Spielsystemen bereits im ersten 
Jahr in der Pilotphase eine positive Wirkung erzielt hat. Die DFBL wird dazu noch Deutschland weit für alle Vereine eine 
Werbeaktion starten. Damit wird ein weiterer positiver Schub erwartet. 

Die Anzahl der Mannschaftsmeldungen hat sich wie folgt entwickelt: 

 

 

 

Dieses positive Ereignis lässt sich auch in einer anderen Form darstellen: 

 

Dieses Ergebnis ist umso bemerkenswerter, da im BTSV erst 4 von 7 Bezirken einen Spielbetrieb in der Altersklasse 
U10 eingerichtet haben. Wenn die Bezirke Oberpfalz, Niederbayern und Oberbayern (hier spielt TSV Unterpfaffenhofen 
in Schwaben) ebenfalls einen Spielbetrieb 3er-Faustball einrichten, wird sich das Ergebnis noch einmal entschieden 
positiver darstellen. 

In einem nächsten Schritt muss ein Sportangebot entstehen, mit dem diese Mannschaften dann auch über alle Jugend-
Altersklassen gehalten werden können. 

BTSV Landesfachpressewart Faustball 
Fritz Unger 

Jahr / Klasse U12 U10 

2013/14 39 18 

2014/15 38 15 

2015/16 30 17 

2016/17 33 28 

Öffentlichkeit 

 Roland Funk, Tel.: (0 89) 6 70 30 32 
 Kantstr. 30, 80809 München 
 roland.funk@gmx.de 

Landesjugendwartin: Helga Wegner, Tel.: (0 93 55) 15 05 
                    Fax: (0 93 55) 26 93, Hönleinstraße 21, 
     97833 Frammersbach, jhwegner@web.de Jugend 

Faustball Jugendkonzept - Erste Erkenntnisse 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Ausschreibung Bayerische Meisterschaften Halle 2017 

 

 

Jugend U16 weibl. am Sa., 21.01.2017  

Jugend U16 männl. am So., 22.01.2017  

 

 
Ausrichter  TuS Frammersbach  

Spielort:  Schulturnhalle am Heuberg, 97833 Frammersbach 

Örtliche Leitung: Karlheinz Geiger, Murrental 16, 97833 Frammersbach  
   Tel.: 09355 - 7626        

E-mail: gkgeiger@t-online.de  

 

Begrüssung:    9.45 Uhr   

Beginn:   10.00 Uhr 

Spielberechtigt:  Spieler/-innen Jahrg. 2000 und jünger mit Passvorlage 
   (es erfolgt keine Sperre für Meisterschaften Jugend U14, U18) 
 
Siegerehrung:  unmittelbar nach dem Endspiel mit BTSV-Urkunden und Medaillen.  

Die ersten beiden Sieger sind zur Teilnahme an der  
Süddeutschen Meisterschaft am 11./12.03 2017 in Biberach berechtigt. 

Meldegeld:  Euro 25,-- pro Mannschaft 
 

 

Meldeschluss:  10. Januar 2017 (unbedingt einhalten!) 

   bei Helga Wegner 

         Hönleinstr.21 

         97833 Frammersbach 

         Tel.: 09355-1505  Fax:09355-2693 

         Email: jhwegner@web.de  

Gesamtleitung: Helga Wegner, s.o.    

 

Übernachtungsmöglichkeiten in der Halle: Anfragen bitte an Karlheinz Geiger, s.o. 

 

 

 

 

H e l g a     W e g n e r 

Landesfachjugendwartin  F      Änderungen vorbehalten! 
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Neues Jugendkonzept gestartet / Bayernauswahl-Teams erfolgreich 
Der Landesfachausschuss hat am 15.10.2016 im unterfränkischen Bergrheinfeld getagt. Mit nur elf Teilnehmern war 
diese Sitzung mager besetzt. Ebenfalls elf Funktionsträger fehlten ohne eine Vertretung zu entsenden. Ein schlechtes 
Zeichen ist auch die Tatsache, dass zwei Faustball-Funktionäre unentschuldigt fernblieben. 
 

Faustball-Jugendkonzept 
Die DFBL hat – wie auch bereits das BTSV Fachgebiet Faustball – ein neues Jugendkonzept geplant. Ziel ist, die stän-
dig sinkende Zahl an Jugendmannschaften zu stoppen und den Jugend-Faustball attraktiver zu gestalten. 
Änderungen im Jugendfaustball sind dringend notwendig. Das folgende Bild zeigt die Mannschaftsentwicklung in 
Deutschland und im BTSV: 
 

 
 
Die Zahlen von 1984 unter „Deutschland“ stellen allerdings eine Verzerrung dar, da in diesem Jahr die Mannschaften 
der ehemaligen DDR nicht aufgeführt sind. 
Das nachfolgende Bild zeigt über 15 Jahre betrachtet den durchschnittlichen, jährlichen Verlust von Mannschaften in 
den Rubriken Deutschland und in den großen Landesturnverbänden. Der BTSV liegt mit durchschnittlich 3,40% Verlust 
an Mannschaften pro Jahr insgesamt schlechter als der deutsche Durchschnitt. Bei den Männern liegt der Verlust im 
BTSV durchschnittlich, jährlich sogar bei 4,15%. 
(Eine negative Prozentzahl bedeutet Ansteigen der Mannschaftszahlen.) 

 
 
Da Fritz Unger das Thema „Jugend-Konzept“ sowohl in der DFBL, als auch im BTSV Fachgebiet Faustball über die 
neue Spielordnung bearbeitet, macht es Sinn, dass die DFBL den BTSV für einen Piloteinsatz ausgewählt hat. Der 
BTSV profitiert in der Form davon, dass unsere Erkenntnisse nicht unwesentlich bei der DFBL einfließen werden. 
Als Pilotbetrieb sind folgende Maßnahmen im BTSV geplant: 

 Spielbetrieb U10 mit 3er-Faustball (plus maximal 2 Ersatzspieler) und Rotation auf dem Volleyballfeld, Leinen-
höhe 1,50m 

 Spielbetrieb U12 Halle mit 4er-Faustball (plus maximal 4 Ersatzspieler) ohne Rotation auf dem Basketballfeld, 
Leinenhöhe 1,60m 

 Betreuerschulung für Eltern, deren Kinder Faustball spielen 
Der Spielbetrieb U10 und U12 mit seinen neuen Elementen wird in der aktuellen Hallenrunde nach den neuen Vorgaben 
durchgeführt und beobachtet. Von den Vereinsbetreuern, Staffelleitern und Bezirksfachjugendwarten wird eine Rück-
meldung angefordert, die von der DFBL in die Analyse aufgenommen wird. Ziel ist, die neuen Spielsysteme zu optimie-
ren und baldmöglichst Deutschland weit einzusetzen. 
Bei der Analyse geht es u.a. um folgende Fragen: 

 U10 – 3er-Faustball 
o Feldgröße richtig? 

o Leinenhöhe richtig? 

o Rotation nach 4 oder 5 Spielgängen (nur U10)? 

o Anspiel an Spielposition festmachen oder freigeben (nur U10)? 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Landesfachausschuss Faustball hat getagt 
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 U12 – 4er-Faustball 
o Feldgröße richtig? 

o Leinenhöhe richtig? 

o Auswirkung durch Reduzierung des 5. Spielers (Abwehrverhalten und Zuspiel) (nur U12)? 

 
Die Rückmeldung soll bis Ende Dezember 2016 an Fritz Unger geschickt werden. Wenn der Spielbetrieb U10 / U12 vor-
nehmlich im Januar bis März 2017 durchgeführt wird, werden die Rückmeldefristen bis März 2017 verlängert. 
Die Betreuerschulung hat das Ziel, Eltern als Helfer im Jugendbereich zu gewinnen und zwar in der Form, dass sie die 
Aufgaben kennenlernen, wie ein Spieltag ausgerichtet wird und welche Tätigkeiten für einen Betreuer bei einem Aus-
wärtsspieltag anfallen. 
Die Betreuerschulung wird als Pilotveranstaltung von Fritz Unger für den BTSV angeboten. Bezirke können die Schu-
lung anfordern. Als Kosten fallen lediglich Reisekosten und Druckkosten für die Schulungsunterlage an.  
Außerdem wird die DFBL nach Auswertung des Pilotspielbetriebs U10 / U12 eine Flyer-Aktion für den gesamten deut-
schen Bereich an alle Faustballvereine starten mit folgenden Themenschwerpunkten: 

 Einstieg in die Jugendarbeit mit 3er- und 4er-Faustball schon fast aus der Familie heraus möglich 

 Faustballvereine sind zu fast 100% Turnvereine  
 Turnvereine pflegen eine Kinderturnstunde bis zu einem Alter von etwa 11 / 12 Jahren 
 Konzept: aus Kinderturnstunde – Ballspielstunde – Faustballtraining entwickeln 

Wir haben die Kinder bereits im Vereine und müssen sie nur von der Kinderturnstunde zum Faustball bewegen 

 Betreuerschulung für Eltern 
 

Rückblick Jugend-Bayernauswahl 
Die Bayernauswahl-Mannschaften U14 und U18 haben die Saison 2016 sehr erfolgreich abgeschlossen. 
 

 
 

Faustball Zweitspielrecht 
Die DFBL hat in beschränktem Umfang ein Zweitstartrecht beschlossen. Diese Regelung gilt auch für den Bereich des 
BTSV. 
Die Regelung sieht vor, dass Spieler im Ligaspielbetrieb Männer und Frauen zusätzlich ein Zweitstartrecht für einen an-
deren Verein im Seniorenbereich – M35 – M45  -M55 – M60 – F30 – wahrnehmen können. 
Das Zweitstartrecht kann zweiseitig beantragt werden. Es kann ein Spieler bei Männer oder Frauen mit der im Startpass 
eingetragenen Vereinszugehörigkeit spielen und bei Senioren die Zweit-Spielberechtigung für einen anderen Verein 
beantragen. Umgekehrt kann aber auch ein Spieler bei Senioren mit der im Startpass eingetragenen Vereinszugehörig-
keit spielen und bei Männer oder Frauen die Zweit-Spielberechtigung für einen anderen Verein beantragen. 
Der Antrag für Zweitspielberechtigung muss bei der DFBL – nicht im BTSV – beantragt werden. Die Freigabe wird durch 
Siegfried Linke erteilt. 
Diese Regelung kann getrennt voneinander für Hallenfaustball und Feldfaustball genutzt werden. Wenn ein Spieler die 
Regelung 100% vollumfänglich ausschöpft, kann er insgesamt für vier verschiedene Vereine spielen. 
Siegfried Linke ist DFBL-Präsidiumsmitglied Senioren und  ist folgendermaßen erreichbar: 
Saarstr. 24 – 71282 Hemmingen 
Telefon: 07150-970853 
Mail: siegfried.linke@faustball-liga.de 
 
 

Altersklasse Deutschlandpokal Europacup 

Gesamtwertung Sieger 3. Platz 

U18M 3. Platz 5. Platz 

U18W Sieger 2. Platz 

U14M Sieger 3. Platz 

U14W 5. Platz 5. Platz 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
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Übungsleiterausbildung 
Am Landesfachausschuss wurde das Angebot für Übungsleiterausbildung und Fortbildung bemängelt. Inzwischen gibt 
es zwei aktuelle Ausschreibungen in den Bezirken Oberfranken und Unterfranken. 
Außerdem wird aus gegebenem Anlass auf folgende Möglichkeit hingewiesen: 
Sollte ein Faustballer seinen Übungsleiterschein außerhalb Bayerns erworben haben, dann kann dieser Schein über 
BTSV Landesfachwart Faustball vom BLSV auf die Zuständigkeit Bayern umgeschrieben werden. Dadurch wird der 
Übungsleiterschein von den bayerischen Kommunen auch für die Sportförderung der Vereine anerkannt. 
 

Anträge 
Der Landesfachausschuss hat folgende Anträge beschlossen: 
 

Antrag 1 – Nichtantreten von Mannschaften 
Erstmaliges (innerhalb einer Saison), eigenverschuldetes Nichtantreten einer Mannschaft in den Altersbereichen Män-
ner, Frauen und Senioren wird folgendermaßen geahndet: 

 Spieler werden als verloren gewertet 

 Bußgeld 

 Mannschaft ist weiterhin spielberechtigt 
Im Wiederholungsfall wird eigenverschuldetes Nichtantreten anders geahndet: 

 Mannschaft wird disqualifiziert 

 alle Spiele der Mannschaft werden aus der Wertung genommen 

 Mannschaft wird auf den letzten Tabellenplatz gesetzt und ist damit erster Regelabsteiger 

 Bußgeld 
Der Antrag wurde einstimmig beschlossen. 
Der Antrag muss noch am BTSV Verbandsausschuss im April 2017 abschließend beschlossen werden und wird dann 
gültig ab Feldrunde 2017. 
 

Antrag 2 – Gebühr für neuen Faustball-Ergebnisdienst im Internet 
Die DFBL plant eine Ablösung des bisherigen Internet-Ergebnisdienstes. Dazu ist künftig in den Verbandsligen 
(Bayernliga und Landesliga Männer / Frauen) pro Mannschaft zum Meldegeld ein Zusatzbeitrag von maximal 4,03 EIR 
fällig.  
Dieser Zusatzbeitrag wird fällig mit der Einführung eines neuen Internet-Ergebnisdienstes. 
Der Betrag von 4,03 EUR pro Mannschaftsmeldung ist der von der DFBL genannte Maximalbetrag. Der Betrag kann 
durchaus nieder ausfallen. 
Für den Spielbetrieb auf Bezirks- und Kreisebene tragen die Bezirke bzw. Kreise diese Kosten aus ihrem Etat. 
Der Betrag muss pro Saison vom BTSV an die DFBL abgeführt werden. 
Antrag wird mit 10:1 Stimmen beschlossen. 
 

Antrag 3 – Pilotprojekt Hallenrunde 2016/17 für U12 
Die Altersklasse U12 spielt in der aktuellen Hallenrunde mit 4er-Mannschaften (Pilotprojekt im Auftrag der DFBL), wie 
bereits in dem Bericht erläutert. 
Antrag wird mit 9:1 Stimmen beschlossen. 
 
Antrag 4 – BTSV Rangliste für U14M und U14W 

Es ist notwendig, in den Altersklassen U14M und U14W den Spielbetrieb für alle Mannschaften zu verlän-

gern, die sich nicht weiterqualifizieren. Wir können in der Feldrunde den Jugendfaustball nicht attraktiv gestalten, wenn 
Mannschaften im Juni bereits ihren Spielbetrieb beendet haben. 
Ab Feldrunde 2017 wird deshalb für U14M und U14W eine BTSV Rangliste eingeführt. In diese Rangliste fließen folgen-
de Ergebnisse ein: 

 Ligaspielbetrieb Bezirksligen bzw. Landesligen 

 BTSV Regionalmeisterschaften 

 Bayerische Meisterschaften 

 Süddeutsche Meisterschaften (bayerische Mannschaften) 

 Deutsche Meisterschaften (bayerische Mannschaften) 

 Turniere und Kleinturniere 
Die Aufnahme von Turnier- und Kleinturnierergebnissen in die Rangliste wertet Turniere generell auf. Kleinturniere sind 
z.B. Spiele an einem Trainingstag gegen den Nachbarverein, oder erste gegen zweite Mannschaft innerhalb eines Ver-
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
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Faustball 

Ergebnisse Bezirksvergleich 2016 

   Spielzeit: 2x7,5 min. Dg-Dauer 00:20    

         

   Gruppe A  Gruppe C    

   U12 weiblich  U12 männlich    

   Schwaben w  Schwaben 1 m    

   Mittelfranken w  Oberpfalz m    

   Niederbayern w  Unterfranken m    

         

   Gruppe B  Gruppe D    

   U12 weiblich  U12 männlich    

   Oberpfalz w  Mittelfranken m    

   Oberfranken w  Oberfranken m    

   Unterfranken w  Niederbayern m    

     Schwaben 2 m    

         

V o r r u n d e  
         

Drg. Sp.-Nr. Feld Mannschaft 1   Mannschaft 2 Schiedsrichter Ergebnis 

1 1 1 Schwaben w : Mittelfranken w Niederbayern w 22 12 

1 2 2 Mittelfranken m : Oberfranken m Niederbayern m 21 19 

2 3 1 Oberpfalz w : Oberfranken w Unterfranken w 21 17 

2 4 2 Niederbayern m : Schwaben 2 m Mittelfranken m 16 24 

3 5 1 Schwaben 1 m : Oberpfalz m Unterfranken m 10 19 

3 6 2 Mittelfranken m : Niederbayern m Schwaben 2 m 27 16 

4 7 1 Mittelfranken w : Niederbayern w Schwaben w 20 22 

4 8 2 Oberfranken w : Unterfranken w Oberpfalz w 20 13 

5 9 1 Oberpfalz m : Unterfranken m Schwaben 1 m 16 17 

5 10 2 Oberfranken m : Schwaben 2 m Mittelfranken m 15 18 

6 11 1 Schwaben w : Niederbayern w Mittelfranken w 19 18 

6 12 2 Mittelfranken m : Schwaben 2 m Oberfranken m 20 13 

7 13 1 Oberpfalz w : Unterfranken w Oberfranken w 21 17 

7 14 2 Schwaben 1 m : Unterfranken m Oberpfalz m 18 14 

8 15 2 Oberfranken m : Niederbayern m Schwaben 2 m 19 14 

         

    Gruppe A   Gruppe C    

    U12 weiblich   U12 männlich    

  1. Schwaben w 1. Oberpfalz m    

  2. Niederbayern w 2. Unterfranken m    

  3. Mittelfranken w 3. Schwaben 1 m    

  4.   4.      

         

    Gruppe B   Gruppe D    

    U12 weiblich   U12 männlich    

  1. Oberpfalz w 1. Mittelfranken m    

  2. Oberfranken w 2. Schwaben 2 m    

  3. Unterfranken w 3. Oberfranken m    

  4.   4. Niederbayern m    



  13 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  
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Ergebnisse Bezirksvergleich 2016 

Z w i s c h e n -  und  E n d r u n d e  
      Trostrunde Platz 5-7   

       U12 männlich   

      3. Gruppe C Schwaben 1 m   

      3. Gruppe D Oberfranken m   

      4. Gruppe D Niederbayern m   

          

Zeit Drg. Sp.-Nr. Feld Mannschaft 1   Mannschaft 2 Schiedsrichter Ergebnis 

13:00 9 16 1 3. Gruppe C : 4. Gruppe D 3. Gruppe D     

Gruppe 
Platz 5-7 

 ---  ---  --- Schwaben 1 m : Niederbayern m Oberfranken m 23 19 

13:00 9 17 2 3. Gruppe A : 2. Gruppe B 1. Gruppe A     

U12w 
Hoffnung 

 ---  ---  --- Mittelfranken w : Oberfranken w Schwaben w 13 25 

13:20 10 18 1 3. Gruppe C : 3. Gruppe D 4. Gruppe D     

Gruppe 
Platz 5-7 

 ---  ---  --- Schwaben 1 m : Oberfranken m Niederbayern m 24 12 

13:20 10 19 2 2. Gruppe A : 3. Gruppe B 1. Gruppe B     

U12w 
Hoffnung 

 ---  ---  --- Niederbayern w : Unterfranken w Oberpfalz w 21 19 

13:40 11 20 1 1. Gruppe C : 2. Gruppe D 3. Gruppe C     

U12m 
Halbfinale 

 ---  ---  --- Oberpfalz m : Schwaben 2 m Schwaben 1 m 24 13 

13:40 11 21 2 1. Gruppe D : 2. Gruppe C 3. Gruppe D     

U12m 
Halbfinale 

      Mittelfranken m   Unterfranken m Oberfranken m 18 16 

14:00 12 22 1 1. Gruppe A : Sieger Sp. 17 Verlierer Sp. 17     

U12w 
Halbfinale 

 ---  ---  --- Schwaben w : Oberfranken w Mittelfranken w 14 19 

14:00 12 23 2 1. Gruppe B : Sieger Sp. 19 Verlierer Sp. 19     

U12w 
Halbfinale 

      Oberpfalz w   Niederbayern w Unterfranken w 20 16 

14:20 13 24 1 3. Gruppe D : 4. Gruppe D 3. Gruppe C     

Gruppe 
Platz 5-7 

 ---  ---  --- Oberfranken m : Niederbayern m Schwaben 1 m 24 15 

14:20 13 25 2 Verlierer Sp. 17 : Verlierer Sp. 19 Verlierer Sp. 23     

U12w 
Platz 5/6 

      Mittelfranken w   Unterfranken w Niederbayern w 24 13 

14:40 14 26 1 Verlierer Sp. 20 : Verlierer Sp. 21 Sieger Sp. 21     

U12m 
Platz 3/4 

 ---  ---  --- Schwaben 2 m : Unterfranken m Mittelfranken m 16 17 

14:40 14 27 2 Verlierer Sp. 22 : Verlierer Sp. 23 Verlierer Sp. 25     

U12w 
Platz 3/4 

      Schwaben w   Niederbayern w Unterfranken w 15 16 

15:00 15 28 1 Sieger Sp. 22 : Sieger Sp. 23 Sieger Sp. 25     

U12w 
Platz 1/2 

 ---  ---  --- Oberfranken w : Oberpfalz w Mittelfranken w 14 18 

15:20 16 29 1 Sieger Sp. 20 : Sieger Sp. 21 Verlierer Sp. 26     

U12m 
Platz 1/2 

 ---  ---  --- Oberpfalz m : Mittelfranken m Schwaben 2 m 18 15 
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Faustball 

Ergebnisse Bezirksvergleich 2016 

E n d s t a n d 

         

           

    U12 weiblich  U12 männlich   

    Oberpfalz w  Oberpfalz m   

    Oberfranken w  Mittelfranken m   

    Niederbayern w  Unterfranken m   

    Schwaben w  Schwaben 2 m   

    Mittelfranken w  Schwaben 1 m   

    Unterfranken w  Oberfranken m   

      Niederbayern m   

Sportpreis für die WM-Ausrichtung 

Und ein Foto mit dem DOSB-Präsidenten Alfons Hörmann 

Das Titelblatt-Foto zeigt v.l.n.r.: Dr. Klemens 
Gsell, Dr. Andreas Schröder, Barbara Eberhard, 
Alfons Hörmann, Armin Götz, Jörg Ammon  
 
Am 17.11.2016 fand unter der Schirmherrschaft 
des Bezirkstagspräsidenten Richard Bartsch und 
in Anwesenheit des Bayerischen Finanzministers 
Dr. Markus Söder die Preisverleihung des Sport-
preises des Bayerischen Landes-Sportverbands 
e. V., Bezirk Mittelfranken, in Ansbach statt. Die 
Faustballabteilung des TV Eibach 03 e.V. wurde 
für ihr ehrenamtliches Engagement und ihren Ein-
satz rund um die Ausrichtung der Jugend-
Weltmeisterschaft im Juli 2016 von Nürnbergs 
Bürgermeister Dr. Klemens Gsell und dem BLSV 
Bezirksvorsitzenden Jörg Ammon ausgezeichnet. 
Des Weiteren erhielten die Eibacher zur Anerken-
nung auch noch eine Spende des Bezirkstags, in 
dessen Räumen die Ehrung stattfand.  
Neben den Preisen und Urkunden gab es für Dr. 
Andreas Schröder, Armin Götz und Barbara Eber-
hard, die das WM-Organisationskommitee und die 
vielen Helfer vertraten, sogar noch ein kurzes Ge-
spräch und ein Foto mit dem wohl prominentesten 
Anwesenden des Abends: Alfons Hörmann, Präsi-
dent des Deutschen Olympischen Sportbunds 
(DOSB) und damit höchster Vertreter des Sports 
in Deutschland. Vielleicht ja ein kleiner Schritt da-
hin, dass Faustball bald olympisch wird… 

 
 
Andreas Schröder, Fotos: Armin Koch  

Das geehrte Organisationskommitee der Jugend-WM 2016:  
Dr. Andreas Schröder, Barbara Eberhard , Armin Götz 
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Die Veitsbronner Indiaca-Freunde hatten zu Ihrem jährlich stattfindenden Indiacaturnier  
wieder in die Turnhalle der Mittelschule in Veitsbronn eingeladen. 
 
Es hatten sich 10 Mannschaften aus Bayern zu dem Turnier angemeldet und eingefunden. 
Die weiteste Anreise hatten die Indiacaspieler aus Neu-Ulm, die Black Indiacas. 
Es hat sehr spannende Spiele gegeben. 
In einem packenden Endspiel hat sich dann in einem Dreisatzspiel der ISC Reichertshausen 1 gegen den ASV Veits-
bronn durchgesetzt. Der 1. Satz ist an Veitsbronn gegangen, der 2. und 3. Satz dann an Reichertshausen. 
 
Die Siegerliste sieht wie folgt aus: 
1. ISC Reichertshausen 1 
2. ASV Veitsbronn-Siegelsdorf 
3. Eichenauer SV 
4. MTV Pfaffenhofen 
5. TSV Burgfarrnbach 
6. ISC Reichertshausen 2 
7. TSV Unterpfaffenhofen-Germering 
8. Sparta Noris Nürnberg 
9. Black Indiacas 
10. Spielgemeinschaft Sparta Noris Nürnberg - ASV Veitsbronn Siegelsdorf. 
 
Die Überraschungsmannschaft an dem Turnier ist der TSV Burgfarrnbach gewesen, der den 5. Platz 
erreicht hat. Diese Mannschaft hat sich enorm gesteigert und musste sich nicht wie in den letzten Jahren 
immer nur mit einem der letzten drei Plätze zufrieden geben. 
Alle Teilnehmer freuen sich schon auf das Turnier im Jahre 2017. 
 

Text: Bernhard Fleischmann, Spartenleiter Indiaca ASV Veitsbronn – Siegelsdorf 
Fotos: Frank Stolle, MTV Pfaffenhofen 

Indiaca-Turnier in Veitsbronn 

MTV Pfaffenhofen mit v.l.n.r.: Eva Böckl, Jutta Thalhammer,  
Gabi Reiling, Sabine Petz und Frank Stolle.  

ISC Reichertshausen 1 mit v.l.n.r.: Gerhard Meidinger, Karlheinz Bauer, 

Barbara Häring, Lothar Schneider und Beate Kraus. Gruppenfoto mit allen 10 Teams aus Bayern  

 Landesfachwart:  Frank Langfritz, Tel.: (09 11) 4 80 15 10 
   Schönweißstraße 39, 90461 Nürnberg 
   f.langfritz@arcor.de  Indiaca 
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Beim achten Indiaca-Nikolaus-Turnier des MTV Pfaffenhofen holte Stefan Huppmann am Sonntag, den 04.12.16, mit 
dem FS Amperland zum dritten Mal in Folge den mit Süßigkeiten gefüllten Wanderpokal, der damit in seinen festen Be-
sitz überging. 
 
Jedoch nur vorübergehend, denn kurzerhand schenkte er den Pokal samt Siegersekt den Volleyball-Mädels aus Augs-
burg, die mit der Amperländerin Petra Straub leider nur den letzten Platz belegten.  
Noch mehr als die Volleyballerinnen über den Sekt freute sich die Jugend aus Reichertshausen über ihren dritten Platz, 
den ersten Erfolg in einem bayernweiten Turnier mit 12 Mannschaften. Nach den Gruppenspielen zogen sie mit nur drei 
Ballpunkten weniger als der spätere Sieger als Zweiter in die Finalrunde ein, wo sie Veitsbronn auf den vierten Platz 
verwiesen. 
 
Die erste Mannschaft des Gastgebers MTV Pfaffenhofen traf in der Vorrunde auf Amperland und Reichertshausen und 
verlor trotz hartem Kampf beide Spiele. Am Ende reichte es nur zu Platz sieben. Der MTV II unterlag in Gruppe 3 dem 
späteren Zweiten Milbertshofen und dem Fünften Eichenau. Nach der knappen Niederlage gegen die „Hobbys“ aus Rei-
chertshausen blieb nur noch die Trostrunde. Hier schoben sie sich mit einem Sieg gegen die Volleyballerinnen und ei-
nem Unentschieden gegen Unterpfaffenhofen-Germering noch auf den vorletzten Platz. 
 
Der Nikolaus war bei der Siegerehrung leider verhindert und so übernahm Abteilungsleiterin Sabine Petz die Verteilung 
der Urkunden, Nikolaus-Säckchen und für die drei Erstplatzierten den Siegersekt. Da der Wanderpokal nach dem dritten 
Sieg in Folge in Amperland, bzw. Augsburg bleibt, muss fürs nächste Jahr ein neues Unikum gesucht und gefunden 
werden. Doch vorher gibt es ja noch das MTV-Indiaca-Schleiferl-Turnier im Fasching. 
 
Endergebnis: 
------------ 
1 FS Amperland 
2 TSV Milbertshofen 
3 ISC Reichertshausen Jugend 
4 ASV Veitsbronn 
5 Eichenauer SV 
6 Unterpfaffenhofen-Germering 1 
7 MTV Pfaffenhofen 1 
8 DJK Sparta Noris Nürnberg 
9 Unterpfaffenhofen-Germering 2 
10 ISC Reichertshausen Hobbys 
11 MTV Pfaffenhofen 2 
12 Volleyball Mädels Augsburg 
 
Text, Fotos: Frank Stolle, MTV Pfaffenhofen 

Indiaca-Jugend Reichertshausen erstmals auf dem Treppchen 

Die Jugend des ISC Reichertshausen landete auf dem 3. Platz  

Gruppenfoto aller 12 Teams aus ganz Bayern  

 Landesfachwart:  Frank Langfritz, Tel.: (09 11) 4 80 15 10 
   Schönweißstraße 39, 90461 Nürnberg 
   f.langfritz@arcor.de  Indiaca 
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Spielberichte Jugend 15: 
In den letzten 4 Jahren gelang Bayern ein Pokalsieg und zwar vor drei Jahren im Endspiel gegen Hannover Nord. Han-
nover Nord ist auch das Team, das in den letzten Jahren in dieser Altersklasse dominierte. Amtierender Titelverteidiger 
und zuletzt zweimal in Folge Pokalsieger zeigt, dass im Norden der Republik hervorragende Nachwuchsarbeit gemacht 
wird. Dennoch ist das bayerische J15-Team angetreten, den Titel mal wieder nach Bayern zu holen. Keine Frage, die 
Mannschaft die das Trainerduo Inge Dittmar und Ulla Willacker zusammengestellt hatte war von der individuellen Quali-
tät sicherlich in der Lage dazu. Woran es lag, dass doch alles ganz anders kam, wird die Frage sein und vielleicht auch 
die eine oder andere Konsequenz für die nächsten Jahre nach sich ziehen. An der Vorbereitung und dem Training lag 
es sicher nicht. Warum das Team als solches nie so richtig zusammen ins Spiel kam, bleibt offen. Dennoch ist und 
bleibt das Auswahlwochenende auch für die teilnehmenden J15-Spielerinnen ein unvergessliches Erlebnis. Wie Klaus 
Tropsch in seiner Abendansprache nach dem ersten Turniertag völlig richtig betonte: „Natürlich will jeder erfolgreich 
sein, aber das Ergebnis sollte nie das allein Entscheidende sein. Das Gemeinschaftserlebnis und der Teamgeist sollte 
im Vordergrund stehen, das ist wichtig“. Und das war auch an diesem Wochenende so. Auch bei der Jugend 15, wo es 
definitiv nicht nach Plan lief. 

Bayern – Weser-Ems   10:11 (5:6)  (Vorrunde) 
Was für ein Krimi gleich zu Turnierbeginn. Weser Ems ging schnell in Führung, doch die sehr agile Sophia Schneider 
glich zunächst aus. Danach wurde der Faden von der bayerischen Auswahl für einige Minuten völlig verloren. Weser 
Ems traf ein ums andere Mal zumeist mit „Zweihandwürfen“ aus der Distanz und legt bis auf 5:1 vor. Der Anschlusstref-
fer durch Emely Neuhauser zum 2:5 war zu diesem Zeitpunkt extrem wichtig, sonst hätte es womöglich ein Debakel ge-
geben. So aber stemmte man sich gegen die drohende Niederlage und verkürzte noch zweimal bis auf 4:5 durch Sophia 
Schneider und Talia Neugebauer. Talia war es auch, die praktisch mit dem Pausenpfiff das 5:5 markierte und die Aus-
wahl im Rennen hielt. Nach dem Wechsel glich Sofia Schneider zunächst erstmals aus und sorgte auch für die erste 
Führung überhaupt im Spiel. Es stand 7:6. Luisa Kling traf sogar zum 8:6 vom Kreis. Wer dachte, dass es nun besser 
laufen würde, wurde leider enttäuscht. Alisa Ziegler kam für Emely Neuhauser in den Korb und Bayern nahm eine Aus-
zeit, um alle nochmal einzustimmen. Zwei weitere Überkopfwürfe brachten den Ausgleich für Weser Ems, ehe Luisa 
Kling erneut die Führung gelang. Dann wurde es richtig dramatisch. Weser Ems glich wieder aus, erzielte sogar die 
Führung zum 10:9 für Weser Ems, nachdem eine Angreiferin sträflich frei am Kreis zum Wurf kam. Die Uhr lief herunter 
und zeigte genau 7 Sekunden an, als Emely Neuhauser den Ausgleich für Bayern vom Kreis erzielte. Weser Ems mach-
te Anwurf am eigenen Kreis, die Uhr in der Halle war abgelaufen, als eine Spielerin ca. 3m vor der Mittellinie, also aus 
ca. 18 m (!), einen „Verzweiflungswurf“ ansetzte und traf! Die Frage war nun: Zählt der noch oder nicht? Die Schieds-
richter berieten sich und entschieden auf „gültig“! Damit hatte Weser Ems ein dramatisches Auftaktspiel gewonnen. 
Körbe/Vorlagen: Sophia Schneider (4/2), Talia Neugebauer (2/4), Emely Neuhauser (2/1), Luisa Kling (2/1), Sophia Ja-
niella (0/1) 

Hannover-Süd - Bayern  10:10 (6:4)  (Vorrunde) 
Nachdem zuvor Weser Ems mit einem 9:6 gegen Hannover Süd den Gruppensieg und damit die direkte Qualifikation für 
das Halbfinale eingefahren hatte, ging es in dieser Partie um Platz 2 bzw. 3 der Vorrunde. Der Sieger spielt im Qualifika-
tionsspiel gegen den 3. der anderen Vorrundengruppe um die Teilnahme am Halbfinale. 
So erwischten die Mädels einen guten Start und gingen durch Talia Neugebauer mit 1:0 in Führung. Doch von da an lief 
es einfach nicht mehr richtig rund. Bis zur Pause lief so ein 4:6-Rückstand auf, bei dem alle bayerischen Treffer durch 
Talia Neugebauer erzielt wurden. Allerdings alle aus der Distanz. Ein ums andere Mal wurden Eckspielerinnen am Kreis 
„übersehen“ und so viele Chancen ungenutzt gelassen. Nach der Pause verkürzte Talia mit ihrem 5. Treffer im Spiel auf 
5:6 und der offene Schlagabtausch hielt weiter an. Bayern konnte bis zum Schluss keine einzige Führung mehr heraus-
spielen, lief immer einem Rückstand hinterher. Mehrfach wurden beste Chancen am Kreis vergeben und die fehlende 
Übersicht (freie Eckspieler) zog sich durch die komplette Partie. So lag man 5 Minuten vor Schluss sogar mit 8:10 hin-
ten, als eine Auszeit für Ruhe sorgen sollte. Talia, wer sonst, traf zum 9:10 Anschlusstreffer 4 Minuten vor dem Ende. 
Dann eine Auszeit von Hannover Süd, 3 Minuten vor Schluss. Die Uhr zeigte noch 56 Sekunden, als Lena Günther zum 
Ausgleich traf. 10:10. Diesmal ließ man sich nicht wieder überrumpeln und hielt das Unentschieden in den letzten Se-
kunden. Das reichte aufgrund des besseren Gesamt-Korbverhältnisses gegen über Hannover Süd zum 2. Platz der Vor-
runde und Gegner in der Qualifikation für das Halbfinale war somit der Dritte der anderen Gruppe, Hannover Nord. 
Körbe/Vorlagen: Emely Neuhauser (2/2), Luisa Kling (0/2), Talia Neugebauer (6/0), Sophia Schneider (1/0), Sophia Ja-
niella (0/2), Lena Günther (1/2) 
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Bayern – Hannover Nord   7:8 (3:4)  (Qualifikation für das Halbfinale) 
Es ging also um den Einzug ins Halbfinale, der im Falle eines Sieges fällig gewesen wäre. Wäre, weil auch dieses dritte 
Spiel unserer Jugend 15 nie richtig lief. Mit Manndeckung antretend, also ohne springende Korbhüterin, wollte man Han-
nover bezwingen. Wie in den beiden Spielen der Vorrunde, lief man aber wieder ständig einem Rückstand hinterher und 
lag zur Pause bereits wieder mit 3:4 hinten. Die Treffer waren bezeichnenderweise zwei 6m und ein 4m, die Sophia 
Schneider und Talia Neugebauer sicher verwandelten. Nach der Pause gleich der erneute Rückschlag zum 3:5 den Le-
na Günther wieder verkürzte. Dem 4:6 folgte Sophia Schneiders 5:6, doch das 5:7 ließ nicht lange auf sich warten. Zur 
Mitte der zweiten Hälfte dann der Anschluss zum 6:7 durch Talia, doch Hannover Nord schlug mit dem 6:8 erneut zu. 
Das war schon richtig demotivierend, immer wieder fast ran zu kommen, aber immer wieder den nächsten Nacken-
schlag zu erhalten. Als noch 3:55 min. zu spielen waren, nahm Hannover eine Auszeit, aber Luisa Kling verkürzte mal 
wieder auf 7:8 exakt 2:30 min vor Schluss. Die Uhr lief unerbittlich herunter, Hannover Nord spielte auf Zeit und 20 Se-
kunden vor Schluss kam tatsächlich der Pfiff, der Bayern nochmal in Ballbesitz brachte. Ein Treffer und es würde Ver-
längerung geben. Leider wurde der Ball am Kreis verspielt und Hannover Nord gewann mit 8:7. Somit hatte man die 
Halbfinalquali verpasst und spielte am Sonntag nur noch das Spiel um Platz 5 und 6. 
Körbe/Vorlagen: Emely Neuhauser (0/3), Luisa Kling (1/0), Talia Neugebauer (3/0), Sophia Schneider (2/0), Lena Gün-
ther (1/0) 

Bayern – Hannover Süd   11:6 (5:2)  (um Platz 5/6) 
Es ging um ein versöhnliches Ende eines Wochenendes, das nicht wie geplant gelaufen war und das schafften die Mä-
dels im letzten Spiel dann auch. Beide Teams traten mit Manndeckung gegeneinander an und Bayern kam von Beginn 
an besser ins Spiel als in allen anderen Partien zuvor. Dreimal Talia Neugebauer, sowie Luisa Kling und Emely Neuhau-
ser trafen zu einer klaren 5:0-Führung. Erst in der letzten Minuten der ersten Hälfte verkürzte Hannover Süd mit zwei 
Treffern auf 2:5. Dass sofort nach Wiederanpfiff das 3:5 fiel schadete kaum, denn Nele Fischer und dreimal Sophia 
Schneider schraubten die Führung schnell wieder auf 9:4 hoch. Die Treffer durch Emely Neuhauser und Luisa Kling 
zum 11:4 waren längst die Entscheidung. Zwar konnte Hannover Süd noch zweimal verkürzen, aber das änderte nichts 
an dem klaren und auch verdienten Sieg in einem körperlich robusten Spiel, bei dem beide Mannschaften nochmal alles 
gaben. Und es zeigt auch, was möglich gewesen wäre, wenn es am Vortag bereits etwas besser im Zusammenspiel 
geklappt hätte. Aber wenn und aber zählt nicht und so bleibt ein 5. Platz und wie am Morgen gehofft, ein versöhnlicher 
Abschluss des Turniers. 
Körbe/Vorlagen: Talia Neugebauer (3/1), Sophia Schneider (3/0), Emely Neuhauser (2/1), Luisa Kling (2/1), Nele Fi-
scher (1/1), Alisa Ziegler (0/2), Sophia Janiella (0/1), Lena Günther (0/1) 
Körbe gesamt / Korb-Vorlagen der Auswahlmannschaft 2016 - Jugend 15: Alisa Ziegler (0/2), Talia Neugebauer (14/5), 
Sophia Schneider (10/2), Emely Neuhauser (6/7), Luisa Kling (5/4), Lena Günther (2/3), Nele Fischer (1/1), Sophia Jani-
ella (0/4) 

Spielberichte Jugend 17: 
Der Titelverteidiger musste heuer aufgrund der Teilnahme von nur 5 Mannschaften eine Einfachrunde (jeder gegen je-
den) spielen. Ein „Ausrutscher“ konnte also bereits das Ende der Pokaltitelträume bedeuten. Somit war zwar in jedem 
Spiel Hochspannung garantiert, aber leider ohne ein echtes Turnier-Finale, wie bei der Jugend 15. 

Bayern – Hannover-Süd 10:8 (4:5)   
Die Bayerische Auswahl kam nur sehr schwer ins Spiel. Zwar legte man nach gut 4 Minuten endlich mit dem ersten 
Treffer durch Michelle Brietzke vor, aber Hannover Süd, nicht unbedingt als Favorit gehandelt, glich recht schnell aus. 
Paula Ehrhardt traf zur erneuten Führung, bevor Hannover Süd das Spiel durch zwei Weitwürfe drehte. Bis zur Pause 
ging das munter so weiter. Bianca Hetterich und Laura Drescher trafen noch jeweils zum Ausgleich, aber Hannover ging 
immer wieder in Führung. 4:5 stand es zur Pause. Gleiches Spiel nach dem Wechsel. Immer ging Hannover Süd in Füh-
rung, und immer glich Bayern nur aus. Bianca Hetterich, Paula Ehrhardt und Emely Göbel hielten das Team im Spiel. Es 
stand 7:8 gegen die Bayern. Dann die spielentscheidende Szene. Nach einem klaren Foul gab es eine 2-Minutenstrafe 
gegen Hannover Süd und 4m für Bayern. Inge und Ulla nahmen eine Auszeit und gaben taktische Anweisungen für die 
Überzahl. Die Verantwortung übernahm dann die Spielführerin Michelle Brietzke und verwandelte den 4m „eiskalt“ zum 
8:8-Ausgleich. In der Überzahl traf dann Emely Göbel zur erstmaligen Führung seit dem 2:1 (!) und erneut Michelle 
Brietzke machte den Sack mit ihrem 10:8 endgültig zu. Schön, wie sie sich selbst den Ball am eigenen Kreis eroberte, 
lang zum Alleingang vorlegte und selbst verwandelte. Das war die Entscheidung. Ein Kampfsieg zum Auftakt, natürlich 
ganz wichtig für den weiteren Turnierverlauf, denn in einer Einfachrunde ist eine Niederlage kaum zu kompensieren. 
Körbe/Vorlagen: Michelle Brietzke (3/1) , Paula Ehrhardt (2/2), Bianca Hetterich (2/0), Emely Göbel (2/0), Laura Dre-
scher (1/0), Sophie Triebel (0/2), Sophia Weigand (0/2) 
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Bayern – Westfalen  12:6 (6:6)    
Nach dem Auftaktsieg hieß der zweite Gegner Westfalen und auch der sollte sich zunächst als harte Nuss herausstel-
len. Michelle Brietzke brachte die Bayern per 4m in Führung, bevor Westfalen die Partie in ein 1:2 drehte. Sophie Trie-
bel glich aus und Bianca Hetterich, schön frei geblockt von Michelle Brietzke, traf zur 3:2-Führung. So ging das bis zur 
Pause. Ein ständiger Führungswechsel, bei dem noch Bianca Hetterich (4:3), Paula Ehrhardt (5:3) und nach Rückstand 
erneut Paula Ehrhardt als letzte Aktion vor der Pause zum wichtigen 6:6 Ausgleich per 6m trafen. Die Gegentreffer zum 
5:4, 5:5 und 5:6 fielen innerhalb von 30 Sekunden. Konzentration war also angesagt, denn jeder Fehler wurde sofort 
bestraft. Und diese Konzentration war dann in Hälfte zwei zu spüren, als man keinen einzigen Gegentreffer mehr be-
kam. Zweimal Michelle Brietzke, zweimal die erstmals eingesetzte Stefanie Neeb, die im rechten Eck eine tolle Partie 
spielte, Sophie Triebel und Laura Drescher „teilten“ sich die Treffer zum letztlich sicheren und verdienten zweiten Erfolg 
im zweiten Spiel. Damit war klar, dass es am Sonntag wohl ein entscheidendes Spiel gegen die ebenfalls zweimal sieg-
reiche Mannschaft von Hannover Nord kommen würde. 
Körbe/Vorlagen: Michelle Brietzke (3/2), Sophie Triebel (2/3), Stefanie Neeb (2/1), Bianca Hetterich (2/0), Paula Ehr-
hardt (1/3), Laura Drescher (1/0) 

Mittelrhein - Bayern  1:12 (0:5)    
Früh am Morgen ging für die J17 am Sonntag los. Gegner Mittelrhein hatte am Vortag zweimal recht deutlich verloren, 
so wollte man die Partie natürlich nutzen, um weiter im Rhythmus zu bleiben und sich einzuspielen für das wohl ent-
scheidende Match gegen Hannover Nord am späten Vormittag. Die Feldüberlegenheit war dann auch von Beginn an 
deutlich zu sehen. Einzig die Trefferquote ließ zunächst zu wünschen übrig. Bis eine Minute vor der Pause hatten ledig-
lich Sophie Triebel und Michelle Brietzke je einmal getroffen. In dieser letzten Minute legten Stefanie Neeb (6m) und 
zweimal Michelle Brietzke aber noch nach. Letztere wurde zweimal von Sophie Triebel mustergültig angespielt und so 
konnten auch schön herausgespielte Treffer bewundert werden. Nach der Pause kam dann der große Auftritt von Emely 
Göbel, die innerhalb von 3 Minuten viermal (!) traf. Danach stand es 9:1. Nach einer Auszeit von Mittelrhein schraubten 
Fiona Braun (zweimal aus der Distanz) und Sophia Weigand das Ergebnis noch in die Höhe. 5 Minuten vor Schluss 
durfte sich Sophia Weigand etwas schonen. Michelle Brietzke ging für sie in den letzten Minuten in den Korb. Insgesamt 
ein nie gefährdeter und hoch verdienter Sieg, der dazu führte, dass das letzte Spiel gegen Hannover Nord nun tatsäch-
lich zu einem Spiel mit Endspielcharakter wurde.  
Körbe/Vorlagen: Emely Göbel (4/2), Michelle Brietzke (3/0), Fiona Braun (2/1), Sophie Triebel (1/2), Stefanie Neeb (1/1), 
Sophia Weigand (1/0), Bianca Hetterich (0/2) 

Hannover-Nord - Bayern 7:2 (3:1)    
Aus bayerischer Sicht sicherlich der Höhepunkt des Turniers war das letzte Gruppenspiel der Jugend 17. Der Gewinner 
würde sich gleichzeitig den Pokalsieg holen, wenngleich Hannover Nord am Nachmittag noch eine „Pflichtaufgabe“ ge-
gen Hannover Süd anstehen hatte, aber an einen späteren Punktverlust des Gegners wollte natürlich keiner so richtig 
glauben. Die bayerische Auswahl startete dann auch mit Sophia Weigand im Korb, Michelle Brietzke, Paula Ehrhardt, 
Sophie Triebel und Emely Göbel ins entscheidende Match. Und es begann vielversprechend, denn auf Vorlage von 
Paula Ehrhardt erzielte Emely Göbel die Führung. Als es nach dem dritten Foul an Paula Ehrhardt dann doch endlich 
eine Zweiminutenstrafe gegen Hannover Nord gab, hätte man diesen Vorsprung ausbauen können. Hätte - denn statt-
dessen überstand der Gegner die Unterzahl und konnte direkt danach mit einem Konter den Ausgleich erzielen. Eine 
Minute später dann sogar die Führung für Hannover Nord und natürlich sehr unglücklich, 18 Sekunden vor der Pause 
das 1:3 durch einen Distanzwurf. Dass es dadurch sehr schwer werden würde nochmal ins Spiel zu kommen, war allen 
klar, denn Hannover spielte mit einer sehr kompakten Abwehr, die fast nur mit Weitwürfen geknackt werden konnte. 8 
Minuten vor dem Ende dann die Vorentscheidung durch einen weiteren Weitwurf zum 1:4. Zwar konnte Michelle Brietz-
ke noch durch einen Konter mit Sophie Triebel auf 2:4 verkürzen, aber das reichte nicht mehr. Hannover Nord traf noch 
dreimal zum insgesamt verdienten 7:2-Erfolg in einem intensiven, sehr körperbetonten Spiel. 
Körbe/Vorlagen: Michelle Brietzke (1/0), Emely Göbel (1/0), Sophie Triebel (0/1), Paula Ehrhardt (0/1) 
Körbe gesamt / Korb-Vorlagen der Auswahlmannschaft 2016 – Jugend 17: Michelle Brietzke (10/3), Emely Göbel (7/2), 
Paula Ehrhardt (4/6), Bianca Hetterich (4/2), Sophie Triebel (3/8), Stefanie Neeb (3/2), Fiona Braun (2/1), Laura Dre-
scher (2/0), Sophia Weigand (1/2) 

 

 

 

 

 

 Landesfachwart:  Klaus Tropsch, Tel./Fax: (0 97 22) 94 01 54 
   Zehntstr. 46, 97440 Zeuzleben 
   ktropsch@t-online.de 

Korbball 

Korbball Jugend 15 und Jugend 17 Auswahlmannschaften in Worpswede bei Bremen 



 20  

 
Gesamtergebnisse - Nachwuchspokal 2016 der 
Altersklassen J15 und J17:  
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Samstag, 12.11.2016:

J17 Mittelrhein Hannover Nord 5 : 17 (4:8)

J15 Hannover Nord Bremen 9 : 10 (4:7)

J15 Bayern Weser Ems 10 : 11 (5:6)

J17 Bayern Hannover Süd 10 : 8 (4:5)

J15 Bremen Westfalen 7 : 12 (5:5)

J15 Weser Ems Hannover Süd 9 : 6 (3:4)

J17 Hannover Nord Westfalen 14 : 4 (9:2)

J15 Westfalen Hannover Nord 12 : 3 (7:2)

J15 Hannover Süd Bayern 10 : 10 (4:6)

J17 Mittelrhein Hannover Süd 5 : 14 (3:6)

J17 Bayern Westfalen 12 : 6 (6:6)

J15-HF-Quali Hannover Nord Bayern 8 : 7 (4:3)

J15-HF-Quali Bremen Hannover Süd 9 : 6 (4:3)

Team

Bremen

2. Hannover Nord

3. Westfalen

4. Weser-Ems

5. Bayern

6. Hannover Süd

Abschluss-Platzierung

Jugend 15-Nachwuchspokal

Team S U N

Hannover Nord 4 0 0 47 : 18 8 : 0

2. Bayern 3 0 1 36 : 22 6 : 2

3. Hannover Süd 2 0 2 41 : 29 4 : 4

4. Mittelrhein 1 0 3 24 : 53 2 : 6

5. Westfalen 0 0 4 25 : 51 0 : 8

Abschlusstabelle J17-Nachwuchspokal

Körbe Punkte
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Michael Müller, Pressewart Korbball – Bayern 
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Talia Neugebauer 2 6 3 3 14 4 3,50      37% 20 41% 5 1,3 19,0 4,8

Sophia Schneider 4 1 2 3 10 4 2,50      26% 20 33% 2 0,5 12,0 3,0

Emely Neuhauser 2 2 0 2 6 4 1,50      16% 10 38% 7 1,8 13,0 3,3

Luisa Kling 2 0 1 2 5 4 1,25      13% 9 36% 4 1,0 9,0 2,3

Lena Günther 0 1 1 0 2 4 0,50      5% 9 18% 3 0,8 5,0 1,3

Nele Fischer 0 0 0 1 1 4 0,25      3% 4 20% 1 0,3 2,0 0,5

Sophia Janiella 0 0 0 0 0 4 -         0% 4 0% 4 1,0 4,0 1,0

Alisa Ziegler 0 0 0 0 0 4 -         0% 3 0% 2 0,5 2,0 0,5

erzielte Körbe gesamt: 10 10 7 11 38 4 9,50 100%
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Bayernauswahl 2016
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Michelle Brietzke 3 3 3 1 10 4 2,50      28% 9 53% 3 0,8 13,0 3,3

Emely Göbel 2 0 4 1 7 4 1,75      19% 10 41% 2 0,5 9,0 2,3

Paula Ehrhardt 2 2 0 0 4 4 1,00      11% 16 20% 6 1,5 10,0 2,5

Bianca Hetterich 2 2 0 0 4 4 1,00      11% 11 27% 2 0,5 6,0 1,5

Sophie Triebel 0 2 1 0 3 4 0,75      8% 21 13% 8 2,0 11,0 2,8

Steffi Neeb 2 1 n.e. 3 2 1,50      8% 5 38% 2 1,0 5,0 2,5

Fiona Braun 0 2 2 2 1,00      6% 5 29% 1 0,5 3,0 1,5

Laura Drescher 1 1 0 2 3 0,67      6% 6 25% 0 0,0 2,0 0,7

Sophia Weigand 0 0 1 0 1 4 0,25      3% 9 10% 2 0,5 3,0 0,8

erzielte Körbe gesamt: 10 12 12 2 36 4 9,00 100%

Körbe je Spiel
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Korbballjugend U19 und U23-Auswahlmannschaften beim Länderpokal in Westfalen 

Spielberichte Jugend 19: 
Der Modus und die Auslosung wollten es so, dass das Team Bayern am Samstag in der Vorrunde gemeinsam mit Weser
-Ems und Hannover-Nord in einer Gruppe spielten. Etwas kurios, weil diese drei Mannschaften im Vorjahr die Plätze 1-3 
belegten. In der Gruppe B standen sich die Teams aus Westfalen, Hannover-Süd und Bremen gegenüber. Die beiden 
Gruppensieger waren direkt für das Halbfinale qualifiziert, die beiden 2.- und 3.-Platzierten konnten sich am Sonntagmor-
gen im Überkreuzvergleich noch für das Halbfinale qualifizieren. So gesehen war die schwere Vorrunde sicher zunächst 
einmal eine gute Gelegenheit sich einzuspielen und die tolle Atmosphäre zu genießen, denn auf der gut besuchten Tribü-
ne der Sporthalle in Oerlinghausen/Westfalen waren am Samstagvormittag bereits gut und gerne 150 Zuschauer anwe-
send. 

Bayern – Weser-Ems  16:2 (9:1)  (Vorrunde) 
So kam es also bereits in der ersten Partie zum „Vorjahresfinale“ zwischen Bayern und Weser-Ems, was für beide Teams 
natürlich zugleich die erste Standortbestimmung darstellte. Beide hatten freilich nicht mehr viel mit den Mannschaften aus 
dem Vorjahr zu tun, da altersbedingt ein nahezu kompletter Spielerwechsel stattfand. Lediglich Lisa Strahl war noch aus 
dem Vorjahreskader mit dabei, die musste 2015 allerdings verletzungsbedingt zuschauen. 
Was die junge Truppe dann aber auf das Feld zauberte war mehr als beeindruckend. Nach sage und schriebe 8 Sekun-
den traf Tamara Wildanger zum 1:0, da war Weser Ems im Gedanken offenbar noch gar nicht richtig auf dem Platz. Ein 
Weitwurf führte zwar zum Ausgleich, aber dann ließen die Bayern einen schönen Angriff auf den nächsten folgen. 9:1 
stand es somit bereits zur Pause und es waren vom 4m, 6m, Konter und Kreisspiel alle Varianten dabei. Die zweite Hälfte 
schraubte man das Tempo deutlich zurück, konnte aber dennoch hinten fast alles sauber halten und wenn doch mal einer 
durchkam, stand da eine bestens aufgelegte Lara Helmreich im Korb, die insgesamt 16 gegnerische Würfe entschärfte. 
Vanessa Reinhart zeichnete sich mit insgesamt 5 Korbvorlagen als beste Zuspielerin aus. So stand am Ende in souverä-
ner, nie gefährdeter 16:2-Sieg. 
Körbe/Vorlagen: Selina Müller (4/1), Tamara Wildanger (4/1), Vanessa Reinhart (2/5), Lisa Strahl (2/2), Elena Kegel (2/1), 
Lara Helmreich (1/2), Luca Bunn (1/0) 

Bayern – Hannover-Nord 2:4 (1:2)  (Vorrunde) 
Im zweiten Vorrundenspiel ging es bereits um den Gruppensieg, der die direkte Qualifikation für das Halbfinale bedeute-
te. Bereits nach wenigen Minuten war klar, dass das eine ganz harte Nuss werden würde für das bayerische Team. Han-
nover Nord, mit einer überragenden Korbhüterin, ging durch eben diese mit 1:0 in Führung. In der Folge gab es eine wah-
re Flut an Wurfversuchen, die jedoch entweder zu flach oder zu ungenau waren, oder eben von Hannovers Korbfrau ent-
schärft wurden. Nach exakt der Hälfte der ersten Halbzeit traf Hannovers Korbfrau erneut vom Kreis zur 2:0-Führung.  
Nach einer Auszeit und dem Anschlusstreffer durch Vanessa Reinhart, die schön von Selina Müller bei einem schnellen 
Konter bedient wurde, dachten alle, dass Bayern nun ins Spiel kommen würde. Doch die letzte Aktion vor dem Wechsel, 
ein 4m, wurde vergeben und diese Aktion war bezeichnend auch für den weiteren Spielverlauf. Bis zur Pause hatte Han-
nover-Nord genau dreimal auf Lara Helmreichs Korb geworfen. Zwei davon waren drin, einer wurde gehalten. Die Bayern 
hingegen hatten 21 Wurfversuche, von denen 14 auf den Korb kamen, also abgewehrt wurden! Und so ähnlich ging es in 
Hälfte zwei weiter. Dem überraschenden 3:1 für Hannover (der 4. Wurf auf den Korb!), folgte erneut ein verworfener 4m 
der Bayern. 3 Minuten vor Schluss dann erneut die Chance zur Aufholjagd. Bayerns Konter wurde durch ein relativ rüdes 
Foul an Vanessa Reinhart unterbunden und die Hannoveraner Korbhüterin musste für 2 Minuten vom Feld. Den fälligen 
4m verwandelte Selina Müller zum 2:3 Anschlusstreffer. Doch statt die 2-Minutenstrafe zu nutzen, wurde leichtfertig, 
überhastet abgeschlossen. Ein leichter Ballverlust vor dem eigenen Korb brachte dann sogar das 2:4 für Hannover Nord 
und damit den Gruppensieg. Bayern musste nun als Gruppenzweiter am Sonntagmorgen ein Entscheidungsspiel um den 
Einzug ins Halbfinale absolvieren. 
Körbe/Vorlagen: Selina Müller (1/1), Vanessa Reinhart (1/0) 

Bayern – Bremen  18:3 (12:1)  (Qualifikation für das Halbfinale) 
Obwohl man zweiter der Vorrunde war, musste man sich also am frühen Sonntagmorgen für das Halbfinale erst qualifi-
zieren. Das bedeutete früh aufstehen und ein zusätzliches Spiel, was am Ende natürlich auch kräftemäßig nicht von Vor-
teil war, an einem so langen Turnier. Die Mannschaft ging aber hochmotiviert in die Partie und überrolle Bremen gerade-
zu. Das Keisspiel lief gut, schnell und effektiv und so konnte bereits bis zur Pause eine auch in der Höhe verdiente 12:1-
Führung herausgespielt werden. In Hälfte zwei stellte Bremen auf Manndeckung um und das ganz große Tempo wurde 
verständlicherweise etwas aus dem Spiel genommen. Dennoch gelang der eine oder andere Konter. Am Ende stand ein 
hoch verdienter 18:3-Sieg und der Einzug ins Halbfinale. 
Körbe/Vorlagen: Lara Helmreich (4/4), Lisa Strahl (4/1), Selina Müller (3/5), Elena Kegel (3/1), Vanessa Reinhart (2/2), 
Tamara Wildanger (1/1), Luca Bunn (1/0) 
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Bayern – Westfalen  7:6 (5:4)  (Halbfinale) 
Der Sieger der anderen Vorrundengruppe war Gegner im Halbfinale unserer Jugend 19-Auswahl. Westfalen hatte sich 
mit zwei Siegen direkt qualifiziert. Nach einer 2:0-Führung durch Lisa  Strahl und Vanessa Reinhart (beide vom Kreis), 
verkürzte Westfalen zunächst. Es dauerte dann einige Minuten, ehe Vanessa Reinhart mit einem platzierten Wurf von 
außen wieder für einen 2-Körbe-Vorsprung sorgte.  Ein völlig überraschender flacher Einhandwurf von der Kreismitte 
durch Selina Müller führte dann zur 4:1 Führung und damit eigentlich zu einer zumindest etwas beruhigenden Führung 
für Bayern. Eine Auszeit vom Gastgeber Westfalen sollte dann das Spiel noch einem fast kippen. Grund war jedoch 
nicht die Auszeit selbst, sondern ein Foul von Selina Müller, das mit 2 Minuten Zeitstrafe plus 4m geahndet wurde. Der 
4m wurde zum 2:4-Anschlusstreffer verwandelt und die Überzahl zum gar zum 3:4 genutzt. Selina war gerade wieder 
im Spiel da schloss sie einen Konter gemeinsam mit Vanessa Reinhart zum 5:3 ab. Doch eine Unachtsamkeit 5 Se-
kunden vor dem Pausenpfiff sorgte für den völlig unnötigen erneuten Anschlusstreffer. 5:4 hieß es zur Pause. Danach 
kam richtig Hektik auf. Westfalen drängte auf den Ausgleich, der auch bereits nach gut einer Minute gelang – 5:5. Bei-
de Mannschaften versuchten nun, keine Fehler mehr zu machen und standen gut in der Abwehr. Tamara Wildanger 
setzte bei einer Unachsamkeit der westfälischen Deckung dann einmal an und traf zur 6:5 Führung aus dem linken 
Eck. Doch Westfalen glich 4 Minuten vor Schluss erneut aus. Das Spiel war nun an Spannung kaum mehr zu überbie-
ten. Die mittlerweile gut 200 Zuschauer machten einen Höllenlärm. Den entscheidenden Treffer markierte dann Luca 
Bunn vom Kreis in der linken Ecke. Auf Zuspiel von Selina Müller aus der Mittelposition reagierte sie blitzschnell und 
traf mit einem unhaltbaren Heber. Westfalen versuchte noch alles, machte die Deckung auf und kam auch mehrfach 
noch in Ballbesitz. Aber Bayern rettete sich über die Zeit und zog damit ins Finale ein. Ein toller Erfolg für das junge 
Team von Trainer Thomas Milasevic. 
Körbe/Vorlagen: Vanessa Reinhart (2/2), Selina Müller (2/2), Luca Bunn (1/1), Lisa Strahl (1/0), Tamara Wildanger 
(1/0), Elena Kegel (0/1), Lara Helmreich (0/1) 

Bayern – Hannover Nord 4:5 (2:3)  (Finale) 
Nun galt es also gegen Hannover Nord, gegen die man in der Vorrunde bereits spielte und mit 2:4 verlor, es diesmal 
besser zu machen. Doch dass sich fast eine Kopie des Vorrundenspiels entwickeln sollte, war zu dem Zeitpunkt noch 
nicht absehbar. Wieder ging Hannover-Nord mit 1:0 in Führung, wieder scheiterte man unzählige Male an deren Korb-
frau und wieder erhöhte Hannover-Nord auf 2:0. Elena Kegels Anschlusstreffer sorgte für mächtig Stimmung. Doch 
Hannover-Nord schlug wieder zu und traf zum 3:1. Tamara Wildanger setzte dann einen 6m endlich hoch genug, um 
der starken gegnerischen Korbfrau keine Chance zu lassen. Es stand nun 2:3. Die letzten Sekunden vor der Pause 
liefen, als ein abgeschlossener Konter, bei dem Hannovers Korbfrau noch nicht zurück gelaufen war, scheinbar zum 
Ausgleich wieder durch Tamara Wildanger verwandelt wurde. Leider nur scheinbar, denn die Zeit war bereits abgelau-
fen. Der Treffer zählte nicht. Nach dem Wechsel dann doch der Ausgleich. Lisa Strahl vom Kreis mit dem 3:3. Dann 
wieder die gleiche Szene wie in der Vorrunde. 2 Minutenstrafe und 4m gegen Hannover. Der 4m von Selina Müller 
wurde verwandelt, doch statt die Überzahl zu nutzen, fing man umgehend den erneuten Ausgleich. Das Spiel war nun 
extrem spannend und von Taktik geprägt. Keiner wollte mehr einen Fehler machen. Das bessere Ende hatte Hanno-
ver, als sie 3 Minuten vor Schluss den entscheidenden Treffer erzielten. Bayern versuchte alles, machte auf, kam 15 
Sekunden vor Schluss nochmal unerwartet in Ballbesitz, lief einen schnellen Konter, aber vergab diesen quasi mit 
dem Schlusspfiff. Damit hatte Hannover-Nord den Pokalsieg errungen, Bayern bleibt ein etwas unglücklicher, aber für 
die jüngste Mannschaft im Feld absolut beachtenswerter 2. Platz. 
Körbe/Vorlagen: Selina Müller (1/1), Lisa Strahl (1/0), Tamara Wildanger (1/0), Elena Kegel (1/0) 
Körbe gesamt / Korb-Vorlagen der Auswahlmannschaft 2016 - Jugend 19: Selina Müller/VfL Niederwerrn (11/10), Va-
nessa Reinhart/TSV Werneck (7/9), Lara Helmreich/TSV Werneck (5/7), Lisa Strahl/TSV Essleben (8/3), Tamara Wild-
anger/SpVgg Hambach (7/2), Elena Kegel/TSV Bergrheinfeld (6/3), Luca Bunn/SV Schraudenbach (3/1), Amelie 
Worcester/VfL Niederwerrn (0/1) 

 
Spielberichte U23: 
In der U23-Auswahl nahmen insgesamt 5 Landesverbände teil, was bedeutete, dass das Team Bayern eine einfache 
Runde (jeder gegen jeden) spielen musste. Im ersten Vergleich gegen Hannover-Süd wartete gleich der Vorjahres-
Zweite auf die Bayern. Zeit zum „Ankommen“ war bei dieser Konstellation also nicht gegeben. Jeder Punktverlust 
konnte am Ende fehlen. Jeder Sieg konnte einen Gegner fast schon aus dem Rennen um den Pokal werfen. 

Bayern – Hannover-Süd 8:5 (5:2)   
Die U23 tat sich lange schwer, gegen einen erwartet starken Gegner. Nach dem 1:0 durch Sarah Wildanger, glich 
Hannover-Süd aus und ging kurz darauf sogar mit 2:1 in Führung. Sarbrina Eck, Johanna Riegler und Hanna Rumpel 
drehten die Partie jedoch, allesamt durch schöne Heber, herausgespielt am Kreis. So etwas wie eine Vorentscheidung 
war dann 20 Sekunden vor dem Pausenpfiff das 5:2 erneut durch Johanna Riegler vom Kreis. Nach dem Wechsel 
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konnte Hannover-Süd zwar noch zwei Konter verwandeln, aber die Bayern hielten den Vorsprung durch geschicktes 
Spiel und immer wieder schöne Treffer, bevor der Gegner wirklich heran kam. Die in diesem Spiel gute, aber etwas 
unglücklich agierende Hanna Rumpel hatte dann wohl die Nase voll, als sie aus gut 10 Metern den Ball fast unter die 
Hallendecke warf und zum 7:4 versenkte – ein Wahnsinnstreffer - was dann die endgültige Entscheidung war. Am En-
de stand ein verdienter 8:5-Erfolg zum Turnierauftakt. 
Körbe: Jennifer Rumpel (0/0), Hanna Rumpel (0/0), Sabrina Eck (0/0), Regina Wildanger (0/0), Rahel Strobel (0/0), 
Sarah Wildanger (0/0), Johanna Riegler (0/0), Alina Pfaff (0/0) 

Bayern – Mittelrhein  8:2 (3:2)    
Gegen den Vorjahressechsten Mittelrhein sollte der zweite Tagessieg her, doch die wollten sich nicht ohne Gegen-
wehr geschlagen geben. Dem sauber herausgespielten 0:1 vom Kreis folgte nach ca. 4 Minuten das 0:2 für Mittelrhein 
aus der Distanz. Es waren schon fast 6 Minuten gespielt, als Jenny Rumpel endlich zum Anschlusstreffer einnetzte. 
Eine ruhige und konzentrierte Spielweise führte schließlich zum Ausgleich durch Sarah Wildanger per 6m und 40 Se-
kunden vor der Pause zur erstmaligen Führung durch Johanna Riegler, die einen schnell ausgeführten 6m von Jenny 
Rumpel zum 3:2 vom aus Kreis versenkte. Danach zahlte sich das weiterhin konzentrierte Spiel aus. Rahel Strobel, 
mustergültig erneut von Jenny Rumpel bedient, traf zum 4:2 und Hanna Rumpel per Alleingang zum 5:2 für Bayern. 
Gerade einmal 30 Sekunden später fast die gleiche Konterszene, die diesmal Jenny Rumpel selbst zum 6:2 ab-
schloss. Die Treffer zum 7:2 durch Alina Pfaff und 10 Sekunden vor Schluss zum 8:2 durch einen Distanzwurf aus 
dem Lauf von Hanna Rumpel rundeten eine überzeugende Leistung gegen einen hartnäckigen aber alles in allem 
chancenlosen Gegner ab. Damit blieb die U23 nach dem ersten Turniertag auf Kurs und bis dato ungeschlagen.  
Körbe: Jennifer Rumpel (2/2), Hanna Rumpel (2/2), Sarah Wildanger (1/1), Johanna Riegler (1/0), Alina Pfaff (1/0), 
Rahel Strobel (1/0), Sabrina Eck (0/1)  

Bayern – Westfalen  7:3 (2:2)    
Das mit Spannung erwartete Spiel gegen die ebenfalls noch ungeschlagenen Westfalen hielt was es versprach. Es 
dauerte ganze 7 Minuten, ehe Jenny Rumpel durch einen Weitwurf die 1:0 Führung erzielte. Das 2:0 durch Sarah 
Wildanger folgte eine Minute später. Doch der Gastgeber schlug im Gegenzug zurück und verkürzte. Beide Mann-
schaften überzeugten mit gutem Kreisspiel und starker Abwehrarbeit. Der etwas glückliche Ausgleich für die Westfa-
len fiel exakt 25 Sekunden vor der Pause, als der Ball dreimal auf dem Ring hüpfte, bevor er dann doch hinein fiel. Ein 
äußerst unglücklicher Zeitpunkt natürlich. Nach dem Wechsel brachte Hanna Rumpel schon nach 30 Sekunden die 
Bayern durch einen berechtigten 4m wieder in Führung. Nach knapp 5 Minuten kam die Abwehr erneut zu spät und 
der zweite fällige 4m wurde von Hanna Rumpel wieder sicher verwandelt. Es stand 4:2. Westfalen ließ jedoch nicht 
locker und verkürzte vom Kreis auf 3:4. Die Angriffe wurden nun schneller und gefährlicher. Vielleicht deshalb musste 
Westfalen immer wieder mit unfairen Mitteln den fünften Treffer für Bayern verhindern. Nützte aber nichts – Hanna traf 
sicher von der 4m-Linie zum 5:3. Als Jenny Rumpel dann noch einen Alleingang, sauber aufgelegt von Alina Pfaff, 
zum 6:3 in den Korb „legte“, war die Partie quasi entschieden. Eine Auszeit der Gastgeber brachte keine Wende mehr. 
So fiel der letzte Treffer, wieder nach einem Foul am Kreis, erneut durch den insgesamt vierten 4m. Und auch den 
versenkte Hanna Rumpel sicher zum 7:3-Endestand. Damit war klar, dass ein Unentschieden im letzten Spiel gegen 
Hannover-Nord reichen würde zum Pokalsieg der U23. 
Körbe: Hanna Rumpel (4/0), Jennifer Rumpel (2/0), Sarah Wildanger (1/0), Alina Pfaff (0/1) 

Bayern – Hannover-Nord 9:2 (3:1)    
Die Vorgabe war klar. Im letzten Spiel gegen Hannover-Nord würde ein Unentschieden reichen, um erstmals nach 7 
Jahren den U23-Pokal wieder nach Bayern zu holen, aber davon wollten die jungen Damen natürlich nichts wissen. 
Und so gingen die Mädels auch entsprechend motiviert ans Werk. Dennoch schlug sich auch der letzte Gegner der 
Bayern anfangs gut und es dauerte 7 Minuten, ehe Sarah Wildanger die Führung vom Kreis gelang. Drei Minuten vor 
dem Wechsel legte Rahel Strobel mit einem schönen Heber nach. Als Jenny Rumpel gar das 3:0 gelang, wähnte man 
sich schon auf der Siegerstraße, aber Hannover Nord konnte, wie so oft an diesem Wochenende, 5 Sekunden vor der 
Pause nochmal verkürzen. Alles in allem aber war der Sieg in diesem Spiel nie gefährdet, denn nach dem Wechsel 
erhöhten die Bayern, die nun wie befreit aufspielten, durch Hanna Rumpel und Jenny Rumpel auf 5:1, ehe der Gegner 
noch ein letztes Mal traf. Sabrina Ecks 6:2 war Anlass für Hannover, eine Auszeit zu nehmen, doch die brachte auch 
nichts mehr. Zweimal wurde Alina Pfaff schön am Kreis freigespielt und verwandelte kurz hintereinander jeweils sicher 
zum 8:2. Den 9:2 Endstand markierte Sarah Wildanger, nachdem Hannover die Abwehr auf machte. So gelang der 
U23 der vierte klare Sieg im vierten Spiel und damit der erste Pokalgewinn seit 2009, als man den Pott zum letzten 
Mal mit nach Hause nehmen durfte. Entsprechend groß war der Jubel der Mannschaft, Betreuer und Fans in der Hal-
le. 
Körbe: Jennifer Rumpel (2/1), Alina Pfaff (2/1), Sarah Wildanger (2/0), Rahel Strobel (1/2), Hanna Rumpel (1/4), Sabri-
na Eck (1/0) 
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Körbe gesamt / Korb-Vorlagen der Auswahlmannschaft 2016 – U23: Hanna Rumpel/TSV Bergrheinfeld (9/6), Sarah 
Wildanger/SpVgg Hambach (7/2), Jennifer Rumpel/SV Schraudenbach (6/4), Alina Pfaff/SpVgg Hambach (3/4), Jo-
hanna Riegler/TSV Werneck (3/2), Rahel Strobel/TSV Werneck (2/3), Sabrina Eck/SpVgg Hambach (2/1), Regina 
Wildanger/TSV Bergrheinfeld (0/0),  

 
Gesamtergebnisse - Deutschlandpokal 2016 der Altersklassen J19 und U23:  

Samstag, 05.11.2016: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabellen J19 nach der Vorrunde: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

J19 Hannover-Süd - Westfalen 4:9 (1:4) 

J19 Bayern – Weser-Ems 16:2 (9:1) 

U23 Bayern - Hannover-Süd 8:5 (5:2) 

U23 Westfalen - Hannover-Nord 4:3 (2:1) 

J19 Hannover-Nord - Bayern 4:2 (2:1) 

J19 Westfalen – Bremen 16:8 (9:4) 

U23 Mittelrhein – Bayern 2:8 (2:3) 

U23 Hannover-Süd – Westfalen 6:7 (4:4) 

J19 Bremen - Hannover-Süd 12:12 (7:5) 

J19 Weser-Ems - Hannover-Nord 3:14 (3:4) 

U23 Hannover-Nord – Mittelrhein 9:4 (7:2) 

Team S U N Körbe Punkte

Hannover Nord 2 0 0 18:5 4:0

Bayern 1 0 1 18:6 2:2

Weser Ems 0 0 2 5:30 0:4

Team S U N Körbe Punkte

Westfalen 2 0 0 25:12 4:0

Hannover Süd 0 1 1 16:21 1:3

Bremen 0 1 1 20:28 1:3

Vorrunden-Tabelle Gruppe B (Jugend 19-Turnier):

Vorrunden-Tabelle Gruppe A (Jugend 19-Turnier):

3.

1.

2.

3.

1.

2.

Team S U N Körbe Punkte

Bayern 4 0 0 32:12 8:0

Westfalen 3 0 1 26:18 6:2

Hannover Süd 2 0 2 26:25 4:4

Hannover Nord 1 0 3 20:24 2:6

Mittelrhein 0 0 4 12:37 0:85.

Abschlusstabelle U23-Länderpokal

2.

3.

4.
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 J19 Hannover-Süd – Weser Ems 2:7 (1:1) 
(2. Gruppe A - 3. Gruppe B) 

J19 Bayern - Bremen 18:3 (12:1) 
(2. Gruppe B - 3. Gruppe A) 

U23 Hannover-Süd - Hannover-Nord 7:6 (4:1) 

U23 Bayern - Westfalen 7:3 (2:2) 

J19 Weser Ems – Hannover-Nord 2:11 (1:4)       Halbfinale J19 
Gewinner HF-Quali1 - 1. Gruppe B 

J19 Bayern - Westfalen 7:6 (5:4)       Halbfinale J19 
Gewinner HF-Quali2 - 1. Gruppe A 

U23 Mittelrhein - Hannover-Süd 4:8 (2:4) 

U23 Hannover-Nord - Bayern 2:9 (1:3) 

J19 Hannover-Süd - Bremen 13:8 (3:7) 
 (Platz 5 + 6) 

J19 Weser Ems - Westfalen 11:6 (6:4) 
(Platz 3 + 4) 

U23 Westfalen – Mittelrhein  12:2 (5:2) 

J19 Hannover-Nord - Bayern 5:4 (3:2)       Finale 
(Platz 1 + 2) 
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16:2 2:4 18:3 7:6 4:5
Effek-

tivität

Effek-

tivität

Statistik

Jugend 19

W
e
s
e
r 

E
m

s

H
a
n

n
o

v
e
r 

N
o

rd

B
re

m
e
n

 

(E
n
ts

c
h
e
id

u
n
g
 u

m

H
F

-E
in

z
u
g
)

W
e
s
tf

a
le

n
 

(H
a
lb

fi
n
a
le

)

H
a
n

n
o

v
e
r 

N
o

rd

(F
in

a
le

)

  
K

ö
rb

e
 g

e
s
a
m

t

S
p
ie

le
 g

e
s
p
ie

lt

K
ö
rb

e
 p

ro
 S

p
ie

l

%
-A

n
te

il 
a
lle

r 
K

ö
rb

e

W
ü
rf

e
 n

ic
h
t 

v
e
rw

e
rt

e
t

T
re

ff
e

rq
u

o
te

 [
%

]

(T
re

ff
e

r/
V

e
rs

u
c
h

e
)

 K
o

rb
v
o

rl
a
g

e
n

g
e
s
a
m

t 

 K
o

rb
v
o

rl
a

g
e

n
  

 p
ro

 S
p

ie
l

S
c
o

re
rp

u
n

k
te

 

(K
ö
rb

e
 u

. 
V

o
rl
a
g
e
n
 

p
ro

 S
p
ie

l)

Selina Müller 4 1 3 2 1 11 5 2,20  23% 15 42% 10 2,0 21,0 4,2

Vanessa Reinhart 2 1 2 2 0 7 5 1,40  15% 28 20% 9 1,8 16,0 3,2

Lara Helmreich 1 0 4 0 0 5 5 1,00  11% 26 16% 7 1,4 12,0 2,4

Lisa Strahl 2 0 4 1 1 8 5 1,60  17% 15 35% 3 0,6 11,0 2,2

Tamara Wildanger 4 0 1 1 1 7 5 1,40  15% 13 35% 2 0,4 9,0 1,8

Elena Kegel 2 0 3 0 1 6 5 1,20  13% 12 33% 3 0,6 9,0 1,8

Luca Bunn 1 0 1 1 0 3 5 0,60  6% 9 25% 1 0,2 4,0 0,8

Amelie Worcester 0 0 0 0 0 4 -     0% 3 0% 1 0,3 1,0 0,3

erzielte Körbe gesamt: 16 2 18 7 4 47 5 9,40 100%

Körbe
Korbvorlagen 
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Körbe je Spiel

Bayernauswahl 2016

Sieger U23 2. Platz der Jugend U19 
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Babenhausen nutzte den Heimvorteil und verlor nur gegen 
den Tabellenführer   
 
Fünf Spiele – vier Siege: Das war die "Ausbeute" für den 
TSV Babenhausen am zweiten Bundesliga-Spieltag. In ei-
gener Halle konnte Bayerns "Top-Team" überzeugen und 
verschaffte sich eine gute Ausgangsposition im  Kampf um 
die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften, für die 
sich die vier bestplatzierten Mannschaften der BL Süd qua-
lifizieren.  
Die ersten vier Spiele gewann Babenhausen mühelos. Da-
bei überraschte der klare Erfolg gegen Huchenfeld. Die 
Pforzheimer hatten Probleme, sich auf das variantenreiche 
Angriffsspiel des TSV einzustellen und waren chancenlos.  
In der letzten Partie kam es zum "Gipfeltreffen" gegen den 
TSV Ludwigshafen. "Die liegen uns nicht", wusste Baben-
hausens Schlagmann Michael Blume schon vorher, und 
das war auch diesmal zu sehen. Die Pfälzer gingen von 
Beginn an in Führung. Sie imponierten besonders mit ihrer 
starken Annahme. Babenhausens Quartett Markus Franz, 
Michael Blume, Johannes Bürgel und Bernd Überle lag 
schon zur Pause deutlich zurück und schaffte es auch nach 
dem Seitenwechsel nicht, den Tabellenführer ernsthaft in 
Gefahr zu bringen. Aber die Gastgeber hatten die erste 
Saisonniederlage schnell abgehakt: In Babenhausen ist 
man mit Platz zwei bei "Saisonhalbzeit" absolut zufrieden.  
 
Ergebnisse TSV Babenhausen: - Rieschweiler I 45:29, - 
Gundernhausen I 40:23, - Huchenfeld 42:28,  
- Freiburg 45:26; - Ludwigshafen 26:31.  
 
Tabelle nach dem 2. Spieltag: 1. Ludwigshafen 20: 0 Pkt., 
2. Babenhausen 18: 2,  3. Zeilhard 14: 6, 
4. Huchenfeld 14: 6,  5. Rieschweiler I  14: 6,   6. Waiblin-
gen I 9:11,  7. Waiblingen II 8:12,  8. Weiler 6:14, 
9. Rieschweiler II 5:15,  10. Gundernhausen  2:18,  11. 
Freiburg 0:20. 
 

Saisonziel DM-Teilnahme rückt in greifbare Nähe 
 
Wie ihre männlichen Prellball-Kollegen traten auch die 
Frauen-Mannschaften des TSV Babenhausen in eigener 
Halle zum zweiten Bundesliga-Spieltag an – mit gleich gu-
tem Ergebnis:  Beide Teams gewannen vier ihrer fünf Beg-
gegnungen und machten in der Tabelle einen Sprung nach 
vorn. Auch das große Saisonziel, die erneute Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften, ist in der Rückrunde 
durchaus "machbar". 
Die "Erste" trat mit Melanie Lobner, Nathalie Miller, Larissa 
Liening und Jeanett Horeischi an. Nach vier lockeren Erfol-
gen gegen die "Kellerkinder" musste Babenhausen I gegen 
den SV Weiler antreten. Die Allgäuerinnen spielten nur zu 
dritt, waren aber vor allem in der Annahme "bärenstark". 
Die klare TSV-Niederlage ging in Ordnung, aber die Tages-
ausbeute von acht Punkten war trotzdem absolut o.k. 
Gleiches galt für Babenhausen II: Darja Schewtschuk, An-
na Kalischek, Renate Fürst-Sauerwein und Albina Liening 
gewannen viermal ohne Probleme und waren einmal chan-
cenlos. Freiburg-St.-Georgen gehört seit Jahren zu den 
deutschen Top-Mannschaften und war in Angriff und An-
nahme eindeutig besser. 
 
Ergebnisse TSV Babenhausen I: - Zeilhard 34:23, - Waib-
lingen I 32:23, - Waiblingen II 42:19, 
- Weiler 23:33, - Diepoldshofen II 43:23. 
Ergebnisse TSV Babenhausen II: - Zeilhard 37:24, - Waib-
lingen II 37:22, - Diepoldshofen I 39:19, 
- Freiburg 22:40, - Diepoldshofen II 46:15. 
 
Tabelle nach d. 1. Spieltag: 1. Edingen 20: 0,  2. Freiburg 
St.-Georgen 18: 2,  3. Weiler 16: 4,  
4. Babenhausen II  12:8,  5. Ludwigshafen 12: 8,  6. Baben-
hausen I 10:10, 7. Diepoldshofen I 7:13, 
8. Waiblingen I 6:14,  9. Zeilhard 4:16,  10. Waiblingen II 
3:17,  11. Diepoldshofen II 2:18. 

Hans-Joachim Wolff 

 Landesfachwart:  Peter Seitzer, Tel.: (0 82 82) 14 39 
   Kirchberg 1, 86381 Krumbach 
   seitzer.peter@gmx.de  

Prellball 

Bundesliga: Fast alles lief nach Wunsch Babenhausens Frauenpower holten Punkte 

Mannschaftsfoto - Erfolgreicher Spieltag für die Bundesligateams des TSV Babenhausen: Alle drei Mannschaften holten 8:2 Punkte! 
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Es ist schon fast zur Tradition geworden: Einmal im Jahr 
starten die M50 Richtung Westfalen ins Bergische Land. 
Dort richtet der TV Berkenbaum in Lüdenscheid und Kier-
spe das größte Prellballturnier Deutschlands aus. Es war 
zugleich der erste Wettkampf, den die MTV'er in dieser 
noch jungen Saison bestritten. 
 
Die Veranstalter hatten die Klassen M40 und M50 zusam-
mengelegt, um den Mannschaften mehr Spielpraxis zu er-
möglichen. So musste jedes Team acht Begegnungen be-
streiten – dazu kamen noch vier Schiedsrichter-Einsätze!  
Wie immer in Berkenbaum war die Konkurrenz sehr stark. 
Aber Wolfgang Anwander, Bernd Gailus, Frank Schwob 
und Hans-Joachim Wolff hielten gut mit und waren nur ein-
mal völlig chancenlos. 
Der spätere Turniersieger aus Markoldendorf/
Niedersachsen stand in der Annahme wie eine Gummi-

wand und verfügte zudem über zwei starke Schlagleute, die 
immer wieder für Punkte sorgten. 
Die restlichen sieben Partien verliefen zumeist ausgegli-
chen. Es gab Siege gegen 
Meinerzhagen, Bremen-Mahndorf und Gastgeber Berken-
baum. In den Spielen gegen Linden-Dahlhausen/Bochum, 
Grohn/Bremen, FA Altenbochum und Mahndorf M40 muss-
te sich das einzige BTSV-Team zum Teil „hauchdünn“ ge-
schlagen geben. Zwar reichte es am Ende nur zu Platz 
fünf, aber innerhalb der Mannschaft war man sich einig: “Im 
Hinblick auf die bevorstehenden Aufgaben – u.a. strebt der 
MTV die Qualifikation für die Deutschen Seniorenmeister-
schaften an – war es ein wichtiger „Härtetest“. 
 

Hans-Joachim Wolff 

 Landesfachwart:  Peter Seitzer, Tel.: (0 82 82) 14 39 
   Kirchberg 1, 86381 Krumbach 
   seitzer.peter@gmx.de  

Prellball 

Weite Reise  - viele Spiele: M50 beim deutschen TOP-Turnier 

Für die M50 des MTV München (v. links: B. Gailus, W. Anwander, F. Schwob, Hans-J. Wolff) war das Turnier in Lüdenscheid der erste Saison-"Härtetest" 
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Trauer um Helmut Lang 

Bezirksvors.: Michael Hadersdorfer, Tel: (0 81 61) 14 97 54 
 Meisenstr. 11, 85356 Freising 
 oberbayern@turnspiele-bayern.de  Oberbayern 

Der Kreis VI Inn-Salzach trauert um Helmut Lang, der am 04. November 2016 
völlig unerwartet nach kurzer Krankheit verstorben ist. 
 
Helmut Lang wurde am 31.12.1936 in Furth im Wald geboren und kam 1963 nach 
Waldkraiburg. Dort schloss er sich sofort der Faustballabteilung an, ein Sport den 
er seit der Kindheit spielte. Die Rolle des Spartenleiters hatte er ab dem Jahr 
1974 inne. Mit seinem großen Engagement als Funktionär, Übungsleiter und 
Spieler hielt er die älteste Sparte des Vereins VfL Waldkraiburg über all die Jahre 
zusammen. 
 
Helmut Lang organisierte neben dem „normalen Spielgeschehen“ auch das all-
jährliche Sommer-Turnier, zu dem zahlreiche Mannschaften aus Nah und Fern 
gerne erschienen. Zudem richtete er mit seinen Helfern die Waldkraiburger 
Faustball-Stadtmeisterschaft aus, an der Firmen, Behörden und Vereine regelmä-
ßig teilnahmen. Die Funktion des Spartenleiters übergab er im Jahr 2006 an sei-
nen Sohn Peter. Als Übungsleiter war er bis zuletzt tätig und besuchte nach wie 
vor Fortbildungen und Auffrischungskurse. 
 
Nicht nur im Verein engagierte sich Helmut Lang tatkräftig. Auch auf Kreisebene 
brachte er sich viele Jahre in wechselnden Funktionen ein. 

Seiner Ehefrau Renate Lang und den Angehörigen möchten wir im Namen der 
Faustballerinnen und Faustballer vom Kreis Inn-Salzach unser tiefstes Mitgefühl 
aussprechen. Wir werden Helmut Lang stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Faustball Jugend U18 männlich/Bezirksliga Niederbayern 
 
Die männliche Jugendmannschaft des TSV Heining-
Neustift kämpfte an diesem Wochenende in der Bezirksli-
ga Niederbayern um die Meisterschaft. In der Passauer 
Dreifachturnhalle mussten man gegen die TG Landshut 
antreten. Der Meister wurde in zwei Spielen auf drei Ge-
winnsätze gesucht. 
Im ersten Satz taten sich die Dreiflüssestädter sehr schwer 
gegen stark aufspielende Gäste der TG Landshut. Die TG 
ging schnell in Führung und die TSVler konnten diesen 
Rückstand bis Ende des ersten Satzes nicht mehr aufho-
len. In Satz zwei und drei drehten die Heininger allerdings 
den Spieß um. Ihrerseits spielten die Passauer Vorstädter 
dann druckvoller und mit wenigen Eigenfehlern. Somit hat-
te man den Gast jederzeit im Griff und die Sätze wurden 
mit 11 : 3 und  11 : 3 deutlich gewonnen. In Satz vier konn-
te die TG Landshut aber wieder zulegen. Doch in diesem 
Satz blieben die Heininger dran und am Ende hatten dann 
die Dreiflüssestädter das bessere Satzende für sich. Somit 
war das erste Spiel mit 3 : 1 Sätzen gewonnen. 
 

Im zweiten Spiel hatten die Heininger dann die Gäste der 
TG Landshut von Anfang an im Griff. Mit gut Spielszenen 
war der TSV im ganzen Spiel deutilich überlegen. Die Sät-
ze eins und drei waren vom Ergebnis zwar knapp, die Hei-
ninger hatten allerdings von Anfang an alles in festen Hän-
den. Auch Spiel zwei wurde somit gewonnen. 
Mit einer guten Leistung konnte der TSV Heining-Neustift 
die Meisterschaft in der Jugendklasse M18 im Bezirk Nie-
derbayern erringen. 
 
Ergebnisse des Spieltages vom 13.11.2016, 12:00 Uhr, 
Heining, Dreifachturnhalle, Neuburgerstr. 73, 94036 
Passau: 
 
1.  TSV Heining : TG Landshut 3:1 (7:11, 11:3, 11:3, 
11:8) 
2. TG Landshut : TSV Heining 0:3 (8:11, 4:11, 8:11) 
 
Abschlusstabelle: 
Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte 
1.  TSV Heinig 2 6:1 4:0 
2.  TG Landshut 2 1:6 0:4 
 

Bezirksvors.:  Manuel Knott, Tel: (08 71) 5 04 61 78 
   Wilhelm-Hauff-Straße 49, 84034 Landshut 
   knott.manuel@googlemail.com Niederbayern 

Heininger Jugend Meister Bezirk Niederbayern 

Mannschaftsfoto der TSV Heining-Neustift-Jugend: Von links: Maxi Kerlin, Tobias Webik, Stefan Pilger, Dennis Kerlin 
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Termine /Amtliches 

  Jan 17     

F-H 14./15.01.2017 Europa-Cup Männer/Frauen Österreich - Deutschland 

F-H 15.01.2016 Landesliga Süd Frauen Passau / Kaufbeuern 

F-H 21.01.2017 Bayerische Jugend U16 w Frammersbach 

F-H 22.01.2017 Bayerische Jugend U16 m Frammersbach 

F-H 28.01.2017 Bayerische Jugend U14 m/w SV Hof / * 

F-H 28./29.01.2017 Bayerische F30 / M35 / M45 / M55 * / * / NHV Schweinfurt / * 

F-H 29.01.2017 Bayerische Jugend U18 m/w SV Hof / * 

  Feb 17     

F-H 04./05.02.2017 Süddeutsche Meisterschaft M60 * 

F-H 11./12.02.2017 Süddeutsche Meisterschaft F30 / M35 / U18 m/w * / * / TSV Gärtringen 

F-H 12.02.2017 Süddeutsche Meisterschaft M55 ESV Rosenheim 

F-H 18./19.02.2017 Süddeutsche Meisterschaft F30 / M45 / U14 m/w  * / ESV Rosenheim / TG Biberach 

F-H 18./19.02.2017 Aufstiegsspiele zur 1./2.Bundesliga F/M   

F-H 18./19.02.2017 Deutsche Meisterschaft M60   

  Mrz 17     

R-H 04.03.2017 Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Pforzheim 

F-H 4./5.03.2017 Deutsche Meisterschaft Frauen Stuttgart-Stammheim 

F-H 4.o.5.03.2017 Aufstiegsspiele zur Bayernliga   

F-H 11./12.03.2017 Bayerische Jugend U10 und U12 (m+w) Frammersbach 

F-H 11./12.03.2017 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U16 m/w Thüringen 

F-H 11./12.03.2017 Deutsche Meisterschaft Männer   

F-H 18.o.19.03.2017 Aufstiegsspiele zu den Landesligen   

F-H 18./19.03.2017 Deutsche Meisterschaft U14 (w / m) Waldkirchen 

F-H 25./26.03.2017 Deutsche Meisterschaft U18 (w / m) * / * 

  Apr 17     

F-H 01.04.2017 Bezirksvergleich U14 m/w   TSV 1883 Allersberg 

F-H 01./02.04.2017 Deutsche Meisterschaft U16 (w / m)   

F-H 8./9.04.2017 Deutsche Meisterschaft M45 / M55 / F30 / M35 Heidenau / * / * / Heidenau 

*) Ausrichter gesucht   
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


